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Das Wirtschaftsjahr 1909
Weniger als je bedeutet diesmal der Abſchluß des

Jahres auch einen Abſchnitt der wirtſchaftlichen Entwicklung
des Deutſchen Reiches Die Depreſſion auf dem wirtſchaft
lichen Markte wie ſie am Ende des vorigen Jahres beſtand
hat zunächſt noch weiter zugenommen Erſt im Laufe dieſes
Jahres machte ſich ganz allmählich ein Umſchwung bemerk
bar Das Land der unbegrenzten Möglichkeiten die Ver
einigten Staaten von Amerika waren uns dabei voraus
gegangen Noch im Frühjahr war der amerikaniſche Stahl
truſt nur zur Hälfte beſchäftigt aber faſt unmittelbar da
rauf ging es jenſeits des großen Teichs in die Höhe Der
Beſchäftigungsgrad ſtieg mit einer faſt beängſtigenden Ge
ſchwindigkeit und alle Welt die eben ſich noch mit ihrem
Bedarf zurückgehalten hatte kam nun an den Markt mit
neuen Aufträgen heran ſo daß auf den Tiefſtand in wenigen
Monaten ein Aufſchwung von erſtaunlichem Umfange folgte
der allmählich faſt alle wirtſchaftlichen Unternehmungen in
die Höhe trug und auch auf dem Arbeitsmarkte eine außer
ordentliche Regſamkeit zur Folge hatte Der alte Kontinent
folgte dieſem amerikaniſchen Jmpulſe nur langſam und
zögernd und nicht ohne daß empfindliche Rückſchläge ein
traten Beſonders im Deutſchen Reich nahm die Beſchäf
tigung und der Abſatz auf dem Montanmarkte nur ganz all
mählich zu und der Aufſchwung beſchränkte ſich faſt nur auf
die Eiſeninduſtrie während die Kohlenproduktion kaum
geſteigert werden konnte Die Nachfrage nach Koks iſt ſelbſt
am Schluß des Jahres noch ungewöhnlich gering An opti
miſtiſchen Prophezeiungen daß nun die Wende der Kriſe
kommen müſſe hat es ja nicht gefehlt aber von einer Zeit
der allgemeinen Hauſſe ſind wir noch weit entfernt Die
Börſe hat freilich ſchon den von ihr erwarteten Aufſchwung
in den Kurſen zum großen Teil eskomptiert aber es fragt
ſich noch ſehr ob ihre Erwartungen im neuen Jahre auch
in Erfüllung gehen werden Jedenfalls bedeutete das jetzt
zu Ende gehende Jahr faſt in ſämtlichen Gruppen des Ge
werbes eine Abnahme des Durchſchnittsverdienſtes Dieſe
Depreſſion aber wird notwendig auch noch dem nachfolgen
den Jahr ihren Charakter aufprägen ſelbſt wenn der Be
ſchäftigungsgrad weiter zunehmen ſollte

Eine Reihe von ungünſtigen Faktoren trug dazu bei
die Geſundung unſeres wirtſchaftlichen Lebens nach der Kriſe
des vorigen Jahres zu verlangſamen Vor allem war es
die Verteuerung einiger wichtiger Rohmaterialien wie der
Baumwolle und ebenſo die koloſſal in die Höhe getriebenen
Getreidepreiſe durch welche das Wirtſchaftsleben ungünſtig
beeinflußt wurde Aber auch die neuen indirekten Steuern
die im Sommer vom Reichstage verabſchiedet wurden brach
ten nicht bloß eine harte Mehrbelaſtung der breiten Maſſe
des Volkes ſondern ſie beunruhigten auch weite Erwerbs
kreiſe beſonders die Brauereien So konnte es nicht weiter
überraſchen daß ſich immer wieder Hemmungen einſtellten
wenn der Wirtſchaftsmarkt ein freundlicheres Bild zu zeigen

Fenilleton
Unterhaltungsblatr Rehabilitiert Roman von Joſef

Buchhorn Forkſ Tödliche Muſik Von F Ettrick
Bunte Zeitung

Wie ein Marmorbildwerk entſteht
ſchildert in recht intereſſanter Weiſe Profeſſor Adolf Brütt
in dem Weihnachtsheft der illuſtrierten Halbmonatsſchrift

Nord und Süd
Der berühmte Bildhauer deſſen MommſenDenkmal erſt

vor kurzem in Berlin enthüllt wurde läßt ſich in einem
Briefe an den Herausgeber folgendermaßen vernehmen

Sehr geehrter Herr Doktor
Sie möchten einige Aufnahmen veröffentlichen die ver

ſchiedene Stadien in der Entwickelung meiner letzten Mar
morarbeit darſtellen und ich ſoll den Text dazu ſchreiben

Das liegt mir gar nicht aber weil immer wieder die
Frage an mich gerichtet wird Wie macht man denn ſo
etwas in Marmor nehme ich an daß eine Antwort hier
auf von allgemeinem Jntereſſe ſein wird und will verſuchen
ſie zu geben

Es So verſchiedene Methoden eine in Ton modellierte
und in Gips abgegoſſene Plaſtik in Marmor zu übertragen
und die bequemſte und von den meiſten Bildhauern ange
wendete iſt die Marmorarbeit an einen geſchickten Marmor
ildhauer zu verweiſen Dieſer vertraut neuerdings die
anze Arbeit einer Maſchine an die auf dem Syſtem des
torchſchnabels beruhend ihre Arbeit ſo vorzüglich verſteht

daß der Bildhauer den einen Millimeter ſtarken Ueberſchuß
an Marmor den die Maſchine an der Oberfläche ſtehen läßt
ohne Mühe mit Raſpel und Sandpapier entfernen
und ſo die Arbeit vollenden kann

Mühſamer war die ältere Methode die darin beſtand
daß der Marmorarbeiter mit drei Zirkeln durch Kreuz
chlag von zwei Puntten aus und Tiefenbeſtimmung durch
en dritten Zirkel nach und nach Punkte in dem Marmor

durch Fortarbeiten des Boſſens fixierte die den auf dementea mit Bleiſtift angegebenen genau e
ine mühſame und ſorgfältige Arbeit wenn man

ſich anſchickte Aus dieſem Grunde ließ auch im Durchſchnitt
der Beſchäftigungsgrad der induſtriellen Arbeiter viel zu
wünſchen übrig An eine Erhöhung des Niveaus der
Arbeiterlöhne konnte nur in wenigen Fällen gedacht werden
Wenn ſich jetzt die Lage einigermaßen günſtiger anläßt ſo
trug dazu vor allem die große Ernte bei die im Deutſchen
Reich trotz der ungünſtigen Sommerwitterung erzielt worden
iſt So hofft man daß das neue Jahr eine allmähliche
Steigerung des Konſums und damit auch eine Verſtärkung
der Produktion bringen wird Es ſind dazu freilich noch
zwei Bedingungen nötig einmal nämlich daß wir vor
inneren Kriſen verſchont bleiben und dann daß unſere aus
wärtigen Handelsbeziehungen ſtabil bleiben

Deutſches Reich
Wenn Prinzen reiſen

Alle Räder ſtehen ſtillI
4 Dem Berliner Tageblatt ſchreibt ein mit Recht ver

ärgerter Weihnachtsreiſender
Gepökelt voll war der Zug Berlin Warnemünden

Kopenhagen der am Morgen des Chriſtabends 8 Uhr
45 Minuten aus der Halle des Stettiner Bahnhofes in
Berlin abgelaſſen werden ſollte Sollte denn er wurde
es nicht Alles war bereit erzbereit Die Maſchine unter
Volldampf entſandte ihre Exiſtenzberechtigung zu erweiſen
ihre ganze Dampfesglut in die Heizrohre die Fahrgäſte
ſchmorten bei geöffneten Fenſtern und Türen ſchmorten und

warteten warteten Minute auf Minutke Viertelſtunde auf
Viertelſtunde Schließlich das Stimmungsthermometer
war bereits bis auf den Gefrierpunkt geſunken die Un
geduld bis zum Siedepunkt geſtiegen lüftete die Eiſen
bahnderwaltung den Schleier des Amtsgeheimniſſes das re
tardierende Moment war ein Prinz um die Jronie
voll zu machen ein Prinz eines Landes das im Zeichen
entſchiedenen Fortſchrittes ſteht und das erſt kürzlich die
Gleichheit aller Staatsbürger ſelbſt in der äußeren Tenne
proklamiert hat Prinz Waldemar von Dänemark
ſollte 40 Minuten nach der fahrplanmäßigen Abfahrtszeit
des Kopenhagener Zuges auf dem Anhalter Bahnhof ein
treffen konnte alſo füglich trotz Automobil erſt etwa 50
Minuten nach dieſer Zeit auf dem Stettiner Bahnhof an
langen Es darf bezweifelt werden daß in dem demo
kratiſchen Heimatlande des Prinzen aus ſolchem Anlaß der
ganze Fahrplan über den Haufen geworfen wäre Jn
Preußen Mecklenburg mußten deswegen und nur deswegen
Hunderte von Fahrgäſten nahezu eine Stunde lang braten
und warten mußten auf den Ankunftsſtationen viele
Hunderte von Angehörigen warten Zähneklappern Schnupfen

daß die Punkte über das Ganze verteilt in Zwiſchenräumen
von ein bis drei Zentimetern genommen werden müſſen
Eine Sklavenarbeit Nachdem die Punkte ſtehen und der
Boſſen mit dem Zahneiſen von einem zum andern entfernt
iſt beginnt die Ausführung die wiederum meiſtens dem
geſchickten Marmorarbeiter überlaſſen wird der ſich genau
an das Modell hält

Dieſe beiden Methoden wende ich bei Denkmälern an
denn die eigenhändige Ausführung der großen Figuren
würde hier zu viel Zeit und Kraft erfordern Aber Köpfe
und Hände mache ich ſelber

Nun zur dritten älteſten und ſchwierigſten Methode
dem freien Aushauen ohne Maſchine und ohne Punkte
meiſt auch ohne Hilfsmodell frei nach der Natur Das kann
der Künſtler nur ſelbſt und wird es nur an ſeinen freien
idealen Werken ausüben wenn er s kann

Dieſe Arbeitsweiſe die von den Griechen und ſpäter
von Michelangelo und anderen Renaiſſancemeiſtern mit
höchſter Meiſterſchaft geübt wurde macht den Künſtler erſt
zum wirklichen Bildhauer Die anderen ſind Modelleure
ſagt Adolf Hildebrand mit Recht

Beherrſcht man den Marmor endlich durch lange Uebung
dann beginnt erſt das Schwelgen und die höchſte Luſt in
der Formgebung zugleich eine aufregende und ſehr an
ſtrengende Tätigkeit Denn der Marmor braucht ſchwere
Hiebe und nur eine feſte Fauſt kann ihn zwingen ſein
Beſtes herzugeben und doch iſt es als freue er ſich der Er
löſungWenn man es ſoweit gebracht hat dann erſt verſteht

man die Größe Michelangelos ganz und beugt ſich vor ihm
in tiefſter Verehrung Welche Muskelkraft welche Form
vollendung und dabei welche bis ins tiefſte Jnnere dringende
Stimmung in ſeinen Werken Es iſt meiner Anſicht nach
Spielerei nach jetzt beliebter dekadenter Weiſe mit ver
ſchwommener ungeſchickter Formgebung Stimmung zu er
er Das kann jeder mit Empfindung und Stimmung

gabte Dilettant Aber wie Michelangelo trotz vollendeter
Form zur Seele zu ſchaffen das iſt Meiſterſchaft und das iſt unſterblich

Nun zur Sache
Die älteſte Methode ſeine Gedanken oder beſſer Emp

findungen in Marmor zu übertragen wurde ſo gehandhabtdaß man ſich bei komplizierten Entwürfen ein nes oder
großes Hilfsmodell aus Wachs oder Ton machte um mit

und Gliederreißen ſich holen mußten fernere Anſchlüſſe ver
paßt und zahlloſe weitere Verzögerungen ertragen werden

Endlich kündigte ſich das befreiende Ereignis an noch
nie zuvor in der Weltgeſchichte iſt ein Prinz von ſolchem
Jubel der Herzen begrüßt worden wie am 24 Dezember
auf dem Stettiner Bahnhof der Dänenprinz

Großzügig
4 Man ſchreibt der Köln Zeitung
Jn Langenberg Reuß dem induſtriereichen

Marktflecken nahe der Stadt Gera hatten die bürgerlichen
Vertreter im Gemeinderate vor kurzem beantragt man ſolle
den wenigen noch lebenden Kriegsveteranen von 1870/71 nach
dem Beiſpiele zahlreicher benachbarter Städte und Gemein
weſen dadurch eine öffentliche Ehrung zuteil werden laſſendaß man ihnen bei der kommunalen Veſteuetun eine Vor

zugsſtellung gewähre Die ſozialdemokratiſche Ge
meinderatsmehrheit die ſeit Jahren im Ortsparlamente
dominiert und die Verwaltung des Gemeinweſens in vielen
Stücken nach ſozialdemokratiſchen Grundſätzen handhabt hat
jedoch den Antrag glatt abgelehnt und auch den Vermitt
lungsvorſchlag eines bürgerlichen Vertreters verworfen der
wenigſtens denjenigen Kriegsteilnehmern eine 50prozentige
Steuerermäßigung zubilligen wollte deren Jahreseinkommen
850 Mk nicht überſteigt Selbſt der Hinweis auf die Tat
ſache daß die auf ſolche Weiſe bevorzugten Veteranen doch
ſämtlich dem Arbeiterſtande angehörten und überdies
der Ausfall an Gemeindeſteuern bei Annahme des Vermitt
lungsvorſchlages ſich etwa nur auf 15 Mk im Jahre belaufen
würde hat die ſozialdemokratiſche Gemeindevertretung nicht
dazu vermocht die doch gewiß beſcheidene Veteranenehrung
zu bewilligen Die Sozialdemokratie hat damit wieder ein
mal bewieſen daß ſie für die Kriegsveteranen nichts übrig
hat nicht einmal für diejenigen Kriegsteilnehmer die dem
Arbeiterſtande angehören

Das Deutſche Reich und England
Wie der Tag erfährt iſt die Behauptung von einem

deutſch eng liſchen Abkommen bezüglich der Flotten
rüſtungen vollſtändig unbegründet Das Beſtreben die
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England zu beſſern
iſt allerdings vorhanden jedoch iſt bis jetzt kein Ab
kommenüberdie Flottenrüſtungen abgeſchloſſen
worden Auch iſt es unzutreffend daß Deutſchland von dem
geſetzlich feſtgelegten Flottenplan abweichen will

Die mecklenburgiſche Volksſchule
4 Die mecklenburgiſche Volksſchule ſteht in vielen Be

ziehungen an allerletzter Stelle im Reiche Das gilt wie
auf der Hauptverſammlung des Mecklenburg Schwerinſchen
Landes Lehrervereins ausgeführt wurde beſonders von der
ritterſchaftlichen Schule Die ritterſchaftlichen Schul
geſetze geſtatten immer noch eine Sommerſchule mit nur zwölf
Wochenſtunden obgleich eine größere Stundenzahl wenigſtens
für die jüngeren Schüler den Rittern keinen Pfennig Koſten
oder Ausfall verurſachen würde Die größeren Schü
ler werden auf den meiſten Gütern zu land
wenig Zirkelmeſſungen über den Marmorblock richtig dis
ponieren zu können Denn der Block hat meiſt ſehr unregel
mäßige Form und man hat der Koſten wegen Urſache vor
ſichtig zu prüfen ob das was man ſchaffen will auch in
ihm enthalten iſt Beim groben Behauen mit dem Spitz
eiſen und ca vierpfündigem Hammer muß man natürlich
am meiſten aufpaſſen denn eine Unrichtigkeit der Meißel
führung die ſich ſehr nach der Lagerung des Materials
richten muß kann die ganze Sache verderben Gerade im
Anfang iſt die Gefahr des Verhauens am größten weil man
unwillkürlich faſt in Wut gerät über die Zähigkeit und
Widerſpenſtigkeit des Marmors Wenn dann die allge
meinen Formen mit dem Spitzeiſen angedeutet ſind legt
man das Ganze mit dem Zahneiſen an und erſt wenn
das geſchehen nimmt man möglichſt ſchöne Narur zum
Modell Vorher kann es niemand in der nächſten Umgebung
des Arbeitenden aushalten weil die losgeſprengten Mar
morſchrotten mit ſolcher Vehemenz durch den Raum ſauſen
daß ſie mitunter Fenſterſcheiben durchſchlagen

Jetzt beginnt die Vollendung mit dem ſcharfen ſchmalen
Flacheiſen mit Raſpel und Sandpapier unddabei kann es einem wohl begegnen daß man ſich in ſeine
ſelbſtgeſchaffene Geſtalt verliebt Jch kann den armen Pyg
malion durchaus verſtehen

Wenn ich nun meine letzte Marmorarbeit eine lebens
große Figur in nebenſtehenden Abbildungen veröffentliche
o liegt es mir abſolut fern mich auch nur für einen kleinen

ichelangelo zu halten Die Veröffentlichung geſchieht aus
Gründen die ich anfangs angab und ich füge nur hinzu
daß dieſe letzte oder jüngſte Arbeit ohne Hilfsmodell ent
ſtanden iſt Sie war verhältnismäßig leicht denn ſie hat
nur eine Anſicht die ich mit Kohle auf den Block zeichnete
und dann freihändig nach der Natur vollendete ſo daß der
Marmor bis aufs äußerſte ausgenutzt wurde

Jch wollte nur eine r geben und Formvoll
endung genießen Darum gehe ich dem Wexke auch keinen
Namen ſondern mache es wie die Muſiker nenne es Opus

u u m ich das i Wer e da henwenn auch nur auf wenige uer
findungen auslöſt wie ſie mich im Schaffen erfüllten dann
bin ich zufrieden und brauche weder eine gute noch eine
ſchlechte Kritik Mit beſtem Gruße
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wirtſchaftlichen Arbeiten in größtem Um
fange herangezogen und ausgenützt Jn die
zumeiſt einklaſſigen len mit allen Jahrgängen und bei
den Geſchlechtern ſchicken die Ritter zum Teil r ul
aſſiſtenten ſelbſt von 17 Jahren nach einer nur zweijährigen
oberflächlichen Vorbereitung im Tr randun z der Be
zahlung und ſozialen Wertung will man dem Je nur
die Stellung eines Gutshandwerkers einräumen Die Stel
lung und Verſorgung der ritterſchaftlichen Lehrer iſt der
artig daß das a r ſie noch immer nichtvon der Klebepflicht befreien will Die Beſchaffenheit der
Lehrerwohnungen und der Zuſtand der Schulzimmer in
denen die notwendigſten Lehrmittel fehlen iſt vielfach er
bärmlich Auf die dominalen und ſtädtiſchen Schulen haben
dieſe Verhältniſſe inſofern ergyt als auch hier die Lehrer
beſoldung in den meiſten Orten unzureichend iſt Aus
Landesmitteln werden nur 5,8 Prozent zu den Bedürfniſſen
aufgebracht gegen 29 Prozent der ſtaatlichen e
im Durchſchnitt des Reiches Die einzelnen Städte ſind da
mit im weſentlichen auf eigene Mittel angewieſen Bei der
Regelung der Beamtenbeſoldungen wurde an die Lehrer
nicht einmal gedacht So kommt es daß man an die Volks
ſchüle in der Regel nur die Hälfte von dem wendet was
man in Preußen für nötig erachtet Die Folgen ſind eine
ſtarke Lehrerabwanderung und ein immer mehr zunehmen
d Lehrermangel auf Koſten der Volksſchule und der Volks

ildung

Der Direktor des Hanſabundes
Der Vorſtand des Hanſabundes hat nunmehr den leiten

den Mann gefunden den er ſeit längerer Zeit geſucht Wie
das B hört iſt der Oberbürgermeiſter von Bromberg
Alfred Knobloch engagiert worden und der Vertrag iſt
geſtern perfekt geworden

Herr Knobloch war ſeit elf Jahren Oberbürgermeiſter der
Stadt Bromberg und hat ſich in dieſer Stellung nach allgemeiner
Auffaſſung ſehr bewährt Der neue Direktor des Hanſabundes
iſt Mitglied des Herrenhauſes und dürfte ſeiner politiſchen
Anſchauung nach auf dem Standpunkt der freikonſer
vativen Partei ſtehen Jn rein wirtſchaftlichen Fragen
ſtimmt er wie er heißt zumeiſt mit den Freiſinnigen
überein

Fragen aus dem Gebiete des Poſtweſens
Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts beabſichtigt am

7 Januar verſchiedene Fragen aus dem Gebiete des Poſt
weſens mit Vertretern des Handels der Jnduſtrie der Land
wirtſchaft und des Handwerks zu beſprechen Er hat zu
dieſem Zwecke den Deutſchen Handelstag den Deutſchen Land
wirtſchaftsrat ſowie den Deutſchen Handwerks und Ge
werbekammertag erſucht ihm zur Teilnahme an der Be
ſprechung Vertreter der Jntereſſentenkreiſe namhaft zu
machen Gegenſtand der Beſprechung wird ſein

1 Darlegung der Gründe die gegen die Wiedereinführung
des Ankunftsſtempels bei gewöhnlichen Briefen ſprechen 2 Mit
wirkung des Publikums bei der Ausfüllung von Poſteinliefe
rungsbeſcheinigungen behufs Beſchleunigung der Abfertigung
an den Poſtſchaltern 3 Ausſtellung von Einlieferungsbeſcheini
gungen für gewöhnliche Pakete auf beſonderen Wunſch 4 Be
handlung der mit einer Chiffre adreſſierten Briefe und Ein
führung von Poſtlagerkarten zwecks Sicherung der Aushändi
gung ſolcher Briefe an beſtimmte Perſonen 5 Erörterung der
im Poſtnachnahmeverkehr hervorgetretenen Mißſtände

Die deutſche Arbeiterverſtcherung
und das Ausland

Ueber die deutſche Arbeiterverſicherung hat ſich jüngſt
in einer Verſammlung des Muſée Social in Paris der
Sozialpolitiker Fuſter äußerſt lohend ausgelaſſen Er ſchloß
mit den Worten

Das Geld das für die Durchführung dieſer Geſetze
ausgegeben worden iſt erſcheint in tauſend Geſtalten
wieder Es wird zu Familienglück Geſundheit und
Menſchenwürde es ſchafft ein ſtarkes lebenskräftiges
Deutſchland das ewig dauern wird

Der Vorſitzende der frühere Miniſter Léon Bour
geois trat den Ausführungen Fuſters bei indem er ſagte
Das deutſche Altersverſicherungsgeſetz iſt ein wahres Geſetz

der innern nationalen Verteidigung Jm Parlamente
braucht nur einer von uns ſich zu erheben um von dem
Lande zu verlangen Opfer für die auswärtige nationale
Verteidigung zu bringen ſofort werden die Kredite ge
nehmigt und das iſt nur recht und billig Das gleiche muß
aber für die innere nationale Verteidigung geſchehen
Deutſchland iſt nicht vor der Ausgabe zurückgeſchreckt

Schiffsunfälle an der deutſchen Küſte
Das III Heft des Jahrganges 1909 der Vierteljahreshefte zur

Statiſtik des Deutſchen Reiches bringt eine Arbeit über die Schiffs
unfälle an der deutſchen Küſte in den Jahren 1903 bis 1907 unter
Beifügung einer Wrackkarte Jn dem genannten Zeitraume ſind
an der deutſchen Küſte von Unfällen betroffen worden 3303
Schiffe gegen 2508 in den Jahren 1898 bis 1902 Davon ſind

in dem fünfiährigen Zeitraume
1903/07 1898/1902

geſtrandet 775 23,4 vH 617 24,6 vH
gekentert 42 138 32 1,3geſunken 29 0,9 73 2,9zuſammengeſtoßen 1793 54,3 1372 54,77
von ſonſtigen Unfällen

betroffen worden 664 20,1 414 16,5
Jn der Geſamtzahl der von Unfällen betroffenen Schiffe be

fanden ſich 1903/7 1808 Seeſchiffe von 200 Kubikmeter
70,6 Regiſtertons brutto und darüber 249 Fiſcherfah rzeuge
und andere Fiſchereizwecken dienende Fahrzeuge und 1246
Küſtenfahrzeuge Seeſchiffe unter 200 Kubikmeter Leichter
Haff Fluß und andere nicht regiſtrierte Fahrzeuge Ferner
waren unter den Schiffen die Unfälle erlitten 1903/07 1673
50,7 vH und 1898/1902 1404 52,0 v5 Dampfſchiffe

von den erſteren ſind 1040 von den letzteren 853 alſo etwa 62 vH
und 65 vH von Zuſammenſtößen betroffen worden Von ven
Unfällen kamen auf deutſche Schiffe 1903/07 2391 72,4 v5H
aller Schiffe die Unfälle erlitten gegen 1758 70,1 vH, in
1898,1902 Jnfolge von Unfällen 1903/07 311 Schiffe
9,4 vH der Geſamtzahl der von Unfällen betroffenen Schiffe

1898/1902 317 12,6 vH verloren und zwar fanden im erſt
genannten Zeitraume 123 Schiffe 39,5 vH der Verunglückten

W e ee r e e S e e e e
m letzteren 148 46,7 vH durch Strandung en ihren Unter
gang Soweit feſtgeſtellt werden konnte ſind an Vord der bei den
Unfällen beteiligten Schiffe 1903/07 46 600 1898//1003 36528
Perſonen geweſen von denen 1903/07 260 56 vH und
1898,/1902 306 0,84 vH ihr Leben verloren

Parteinachrichten
x Der frühere Reichstagsabg Graf Friedrich Praſchma iſt

im Alter von 76 Jahren auf ſeiner Herrſchaft Falkenberg in
Oberſchleſien geſtorben Er war als Vertreter des Zen
trums Mitglied des Reichstags für Falkenberg Grottkau von
1874 bis 1890 Dem Herrenhauſe gehörte er ſeit 1900 an Seit
1873 war er Vorſitzender des Vereins ſchleſiſcher Malteſerritter

d Die neue Konſervative Vereinigung hat ſich ſchriftlich um
Aufnahme in den Geſamtverband der Deutſchkonſerva
tiven Partei angemeldet Wie die Konſ Korreſp ſchreibt
iſt der Parteivorſtand noch nicht in der Lage ſich hierzu zu
äußern da die verlangten Statuten noch nicht vorgelegt worden
ſind doch geht aus den Ausführungen des offiziellen Partei
organs ziemlich deutlich hervor daß die Aufnahme der Konſer
vativen Vereinigung abgelehnt werden wird

Die SMMLE
erscheint täglich in zwei Mit ihren Beiblättern
Husgaben als Morgen Tägliches Unterhal
blatt und Fbendblatt tungsblatt Blätter fürs
zum Preise von 25 M haus Verlosungs
pro Vierteljahr u 09 M liste ist die SJaale
für jeden Monat bei Zeitung eine grosse
Postbezug Sie ist eine und reichhaltige dabei
der ältesten und an aber doch billige Zeſtung
gesehensten Zeitungen die in der Vorzüglich
Mitteldeutschlands die keit ihrer Quellen und
über einen reichhaltigen Gediegenheit ihres In
Handelsteil verkügt haltes von keinem

und die Ziehungslisten anderen Blatte Mittel
der Preuss Lotterie ver deutschlands übertroffen

wird

Wer raſch und gut unterrichtet sein will
wer eine gewiſſenhafte reichhaltige Tageszeitung
großen Stils zu leſen liebt welche die neuesten
Nachrichten gleichzeſrig mit den Berliner Blättern
und bereits in der Abendansgabe die ausführlichen
Kurs Berichte der Berliner und Leipziger Börſe
vringt wer ein Blatt vornehmen CLharakters zu
halten wünſcht äer

bestelle beim nächsten Postamt die

Saale Zeitung
Neu hinzutretende FAbonnenten erhalten die noch

im Dezember erscheinenden Nummern koſtenlos ge
liefert

Expedition Halle a Grosse Brauhausstrasse I7

öffen tücht

Kleine politiſche Nachrichten
Graf Zeppelin
der ſich wie berichtet im Stuttgarter Krankenhauſe nach der
Operation eines Furunkels noch in Behandlung befindet ver
brachte den Chriſtabend in feiner Familie und kehrte danach ins
Krankenhaus zurück Er wird dort bleiben bis die
Furunkelwunde gänzlich geheilt iſt
Die Amtsperiode des Oberbürgermeiſters Kirſchuner
läuft erſt Ende 1911 ab Gegenüber der Meldung einzelner
Zeitungen daß man ſich in Stadtverordnetenkreiſen mit der
Frage der RNeubeſetzung des Oberbürgermeiſterpoſtens beſchäftige
legt der Stadtverordnetenvorſteher Wert auf die Feſtſtellung daß
die Wahlperiode des Oberbürgermeiſters am 23 Dezember 1911
endet daß daher zurzeit kein Anlaß vorliegt ſich mit der Weiter

zu beſchäftigen

Maßnahmen zur Entſchuldung des oſtpreußiſchen Grundbeſitzes
Die oſt preußiſche Landſchaft legt dem Generallandtag

im Februar einen Plan vor nach dem begründet werden ſollen
eine eigene Lebensverſicherungsanſtalt zur Entſchuldung des
Grundbeſitzes ohne Verſchuldungsgrenze ſowie eine Volks
verſicherung für Kleingrundbeſitz und ſeßhafte Landarbeiter

Zum KvwileckiProzeß
Der bekannte Breslauer Verteidiger Juſtizrat Mam roth

führt in einem Leitartikel der Breslauer Zeitung aus das
Pofener Urteil könne nach Eintreten der Rechtskraft Joſef
Kwilecki vielleicht das Majorat koſten der gräfliche Name
und die Zugehörigkeit zur Familie Kwilecki verbleibe ihm aber
bis an ſein Lebensende weil deren Aberkennung nur auf Grund
einer Anfechtungsklage der Vaterſchaft durch den alten Grafen
r geweſen wäre und dieſe Klage bereits ver

ährt ſei
Ankäufe der Anſiedlungskommiſſion

Jm Dezember hat die Anſiedlungskommiſſton das 1600 Mar
gen große Gut Kawentſchin im Kreiſe Schwetz das 730
Morgen große Gut Kleinparlau im Kreiſe Konitz und das

gekauft

Die Ermordung des Deutſchen Burchhardt

Der deutſche Botſchafter Freiherr Marſchall von Bieberſtein
hat wegen der Ermordung des Deutſchen Burckhardt im Wila
jet Yemen bei der Pforte Vorſtellungen erhoben Die Pforte hat
die ſtrenge Beſtrafung der Schuldigen zugeſagt

Heer und Flotte
Der Chef des Kreuzergeſchwaders Konteradmiral v

nohl wird im Frühjahr heimkehren und durch den
admiral Gühler erſetzt werden der bisher zweiter Admiral des

zweiten ers war Ferner wird Fregattenkapitän Lange
Marineattachs in Tokio abberufen und durch Korvetten

kapitän Fiſcher erſetzt werden den erſten Offizier des Schulſchiffes

Teuppendislokationen Laut Armeeverordnungs
blatt iſt beſtimmt worden Die hohenzollernſchen
Lande ſcheiden in militäriſcher Beziehung am 1 April 1910 in
Erſatzangelegenheiten bereits am 1 Januar 1910 aus dem Bezirt
des 8 Armeekorps aus und treten zu dieſen Zeiten zum 14 Armee
korps über Zum 1 April 1910 werden verlegt Das Jnfanterie
regiment von Lützow 1 rheiniſches Nr 25 von Raſtatt nach
Aachen unter Einreihung in den Verband der 29 Jnfanterie
Brigade das Füſilier Regiment Fürſt Karl Anton von Hohen

zollern hohenzollernſches Nr 40 von Aachen nach Raſtatt

beſetzung der Stelle und den damit zuſammenhängenden Fragen

ſtr

1200 Morgen große Gut Waſilewko im Kreiſe Mogilno an

unter Einreihung in den Verband der 56 rDie in hohenzollernſchen Landen ausgehobenen Rekruten ſind vor
nehmlich in das Füſilier Regiment 40 und in ſonſtige preußiſch
Truppenteile des 14 Armoekorps einzuſtellen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaifer nahm geſtern vormittag im Neuen

Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Wirklichen Geheimen Rats von Valentini entgegen

Kaiſer Wilhelm hat ſeine Photographie mit Wid
mung dem türkiſchen Generaliſſimus Schefket Paſcha zur Er
innerung an die diesjährigen Kaiſermanöver überſandt

Der König hat dem Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts Wirklichen Geheimen Rat Freiherrn von Schoen den
Roten Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

z Der Herzogregent Johann Albrecht und ſeine Ge
mahlin Herzogin Eliſabeth werden morgen ihre Reiſe nach Siam
und Niederländiſch Jndien antreten

Aus Lübeck wird gemeldet Hermann Lange ehemals
langjähriger Präſident der Lübecker Handelskammer iſt 68 Jahre
alt geſtorben

Ausland
Pichon uber enropüiſche Politik

Der franzöſiſche Miniſter der Auswärtigen Angelegen
heiten Stephan Pichon hat dem Pariſer Vertreter des
Neuen Wiener Tageblatts ein langes Jnterview über die

augenblickliche Stellung Frankreichs in Europa gewährt
Pichon erinnerte u a an die WiedererhebungFraner e ich s nach ſchweren Schickſalsſchlägen an die Be

deutung des Zweibundes und der Entente cordiale ſo
wie des guten Einvernehmens der franzöſiſchen Republik mit
Jtalien und Spanien für den europäiſchen Frieden und fuhr
dann fort

Das Haus Europa iſt kein modernes Haus es iſt nicht
in einem Stil ausgeführt es bildete ſich aus CEebäuden und
Papillons es bietet keinem ſeiner Bewohner ein abſolutes
Behagen keinen vollſtändigen Komfort Heute aber beſitzt es
wenigſtens dank der Rüſtung die es ſtützt ich ſpreche von
den Allianzen eine Stabilität die ihm in anderen Epochen
gefehlt hat Die Bewohner nach Verträgen gruppiert ſtehen
auf dem Fuße einer Gleichheit die ihre Gemüter beruhigt
und friedlich ſtimmt wenn ſie ſich begegnen begrüßen ſie ſich
höflich wenn ſie ein Streitfall trennt ſo haben ſie die Ge
wohnheit angenommen den Zwiſt freundſchaſtlich zu ordnen
Mit einem Worte zu ſagen ihre allgemeine Moral
ſchreitet vorwärts Die praktiſche Politik die die Prin
zipien des internationalen Rechts fortſetzt die wir auf der
Haager Konferenz verkündet haben und mit denen unſer
Vertreter Lson Bourgeois ſeinen Namen verknüpft hat
liefert den Beweis

Pichon gab der Anſicht Ausdruck za das Jahr 1909
durch die fortſchreitende Anwendung von Allianzen gekenn
zeichnet werde Weiter ſprach er von der Regenerierung der
Türkei die den Frieden Europas und ihre Unabhängigkeit
du Unterdrückung der Gelegenheit die wie man ſagt
die Diebe macht ſichern könne und bemerkte dann zu der
marokkaniſchen Frage

Wir wollen vor unſeren Toren ein friedliches und
geordnetes Marokko haben Das iſt unſere Pflicht
und das iſt unſer Recht Wir haben von allen Mächten verlangt
dem ſpeziellen Jntereſſe das wir an der Wiedererrichtung der
Ordnung im ſcherifiſchen Kaiſerreiche haben zuzrſtimmen und
alle Mächte haben dies ſchließlich getan Nachdem dies ge
ſchehen iſt iſt es nicht unſer Ziel irgend jemand das offene
Feld der Ziviliſation des Handels zu verſchließen
Unſere Taten bekräftigen übrigens die Loyalität unſerer Be
ſtrebungen

Der Miniſter ſchloß mit der Verſicherung daß Frank
reich das niemals nach der Rolle des Tertius gsaudens ge

t hat alle Beſtrebungen im Sinne des Friedens
frei von jedem Hintergedanken unterſtütze Die Her

ſtellung friedlicher Stimmungen die ſich in ſeiner Umgebungvollziehen könnten werden Frankreich weder aufregen noch

beunruhigen

Der neue Herr von Hritiſch Südafrika
König Eduard hat Herbert John Gladſtone

Miniſter des Jnnern zum General Gouverneur
von Britiſch Südafrika ernannt

Herbert Gladſtone iſt der jüngſte Sohn des Grand
Old Man und wurde vor 55 Jahren in Downing Street
London geboren Seine politiſche Karriere begann im
Jahre 1880 als der Wahldiſtrikt Weſt Leeds ihn als Ab
geordneten ins Parlament ſchickte dieſem und im fol
genden Jahre arbeitete er als Privatſekretär ſeines Vaters
und wurde bald darauf Junior Lord des Schatzamts als
welcher er von 1881 85 tätig war 1886 wurde er Finanz
ſekretär des Kriegsminiſteriums und ſpäterhin Unterſekretär
des Miniſteriums des Jnnern 1894 wurde er zum erſten
Se der öffentlichen Arbeiten ernannt Neben ſeiner
Tätigkeit im Miniſterium des Jnnern iſt er am beſten be
kannt als der prrgien Haupteinpeitſcher der liberalen
Partei 1896 wurde er Miniſter des Jnnern

Ein Attentat auf den Prinzregenten
von China

Eine RNachricht die auſs neue die Aufmerkſamkeit der
Welt der wachſenden Unfſicherheit der Verhältniſſe im fernen
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Ein Revolutionär aus Südchina verübte einen Mord
anſchlag auf den Prinzregenten in dem Augenblick
da dieſer vor dem Palaſt ſeinen Wagen verließ Dur
den Dolchſt ich wurde Prinz Tſchun am Anterlei
leicht verletzt der Blutverluſt war gering DerVerletzte befindet W ältnismäßig wohl der Täter
iſt verhaftet Die Stadt Peking iſt vollkommen ruhig

Eine e ing h ger c nghaider berüchtigten ale oſta enſationsmeldungenanmt liegt bis zur Stunde noch nicht vor 4

Kleine Tagesnachrichten
Die Furcht vor dem Herzog von Orleans

Der franzöſiſche Thronprätendent Herzog von T TIeans
ſcheint noch immer die politiſche Polizei Frankreichs zu be
unruhigen Kürzlich wurden alle Bahnhofs Einfahrten in Paris
iberwacht und alle einkommenden Züge Automobile und ſon
ſtigen Fahrgeuge auf das genaueſte unterſucht Der Herzog von
Orleans aber befindet ſich in Norton in England und wohnte
der ſogenannten Mitternachtsmeſſe am Weihnachtsabend in der
katholiſchen Kapelle von Evesham mit feiner Gemahlin bei

Belgien und die LadoEnklave
Von kompetenter Seite erfährt der Brüſſeler Korreſpondent

ver Frankf Ztg daß die Lado Enklave am Nil die
an König Leopold nur während deſſen Lebenszeit verpachtet
war jetzt nach ſeinem Tode an England zurückfalle
Die Regierungen von England und Belgien werden Kommiſſare
ernennen die den Wert der Aufwendungen abſchätzen ſollen die
vom Kongoſtaat und ſpäter von Belgien im Lado gemacht worden
ſind König Leopold hat als Souverän des Kongoſtaates in etwas
geheimnisvoller Weiſe die Feſtungen in der Enklave außer
ordentlich verſtärkt und nahezu zwei Millionen darauf verwendet

Automobillinien durch die Wüſte Gobi
Die öde ſandige Steppe die als Wüſte Gobi bekannt iſt ſoll

künftig regelmäßig von großen Laſtautomobilen durchzogen
werden die chineſiſche Regierung hat nach dem Globus be
ſchloſſen von Urga nach Kalgan einen Automobildienſt einzu
richten der beſtimmt iſt die großen Teetransporte zu be
werkſtelligen die bisher nur durch Kamelkarawanen bewirkt
wurden Binnen kurzem wird auch Kalgan mit dem nach der
chineſiſchen Hauptſtadt führenden Schienenſtrang verbunden ſein
damit ſchafft die chineſiſche Regierung nicht nur bedeutſame Han
delserleichterungen ſondern ſie gewinnt zugleich eine weſentliche
Stärkung ihrer ſtrategiſchen und politiſchen Stellung in der Man
golei

Halle und Umgebung
Halle a 28 Dezember

Neujahrs Poſtverkehr
Da im 31 Dezember und 1 Januar erfahrungsmäßig

ein ſehr ſtarker Verkehr an den Poſtſchaltern herrſcht
empfiehlt es ſich den Bedarf an Poſtwertzeichen für Neu
jahrsſendungen ſpäteſtens am 29 Dezember zu deckenDer Schalterdienſt findet am 1 Vannar wie an Sonn

tagen ſtatt Jn den Ortsbeſtellbezirken wird an dieſem
Tage mindeſtens eine zweimalige in den Landbeſtellbezirken
eine einmalige Briefbeſtellung ausgeführt die Landbrief
beſtellung erſtreckt ſich auch auf ſolche Orte Abbauten Ge
höfte v nach denen eine Sonntagsbeſtellung nicht ein
gerichtet iſt

Die Geld und Paketbeſtellung ruht am Neujahrstage
am 2 Januar Sonntag findet ſie in den Poſtorten ſtatt

Form und Beſchaffenheit der BVriefſendungen
Beim Herannahen des Neujahrsbriefverkehr erſcheint es

angebracht bezüglich der Form und ſonſtigen Beſchaffenheit
der Briefſendungen einige Anregungen zu geben deren Be
folgung keine beſondere Mühe verurſacht der Poſt aber den
Dienſt weſentlich erleichtert

an verwende wäre Briefumſchläge von gewöhn
licher mittlerer Größe die viereckig an rund oder oval
ſind und ſich infolgedeſſen bequem aufſtellen abſtempeln ſor
tieren und verpacken laſſen Briefe kleineren Formats
ſchweben in ſteter Gefahr ſich in Druckſachenſendungen zu
verſchieben und dadurch in Verluſt zu geraten Je kleiner
außerdem das Format iſt deſto undeutlicher wird die Adreſſe
Die Adreſſe muß parallel zu den Längsſeiten des Brief
umſchlags oder der an niedergeſchrieben werden

Die Freimarken klebe man ſtets in die obere
rechte Ecke der Aufſchriftsſeite Damit der Be
ſtimmungsort der für den Poſtbeamten bei der Ab
ſendung zunächſt allein wichtig iſt leicht in die Augen fällt
arg r ihn ſtets unten rechts nieder und unter
ſtreiche ihn
Gibt es mit dem Beſtimmungsorte gleich oder ähn

lich lautende Poſtorte oder gehört der Poſtort zu den
weniger bekannten ſo iſt eine zuſätzliche Bezeichnung beizu
fügen und zwar tunlichſt die amtlich feſtgeſetzte die ſt in
der e im Aufgabeſtempel befindet alſo z B Naumburg

eSa
Um die Beſtellung der Sendungen zu erleichtern mußunter der Ortsangabe die Wohnung Straße und Haus

nummer des Empfängers angegeben werden Bei den nach
Lerlin gerichteten Sendungen iſt außerdem noch hinter der
Ortsbezeichnung Berlin der Poſtbezirk NO uſw
zu vermerken

Endlich empfiehlt es ſich auf der Rückſeite der Brief
ſendungen regelmäßig den Abſender mit genauer Wohnungs
angabe niederzuſchreiben

us China Es ſolldie verbotene J Peking

Segen die guten Sitten
Eine für Prinzipale und Handlungsgehilfen gleich wichtige

Entſcheidung fällte kürzlich der 3 Zivilſenat des Reichsgerichts
Es handelte ſich um folgenden Sachverhalt
Die Firma K in Kiel hatte den Kauſmann D als Geſchäfts
führer ihres in Eutin betriebenen Manufakturwaren und Konfek
tionsgeſchäfts engagiert Das Geſchäft in E war eine Filiale des
in Kiel beſtehenden Hauptgeſchäftes Laut Vertrag hatte D als
Gehalt einen halben Anteil des Jahresreſultats der Filiale zu be
diehen Der Anteil wurde ihm jedoch nicht jährlich ausgezahlt
ſondern blieb bis zum Ablauf des Vertrages im Geſchäft

nern e ev m

einem Gewinnanteil

ordanſchlag gegen den Prinzen eine Verluſtanteilsforderung von ca 8000den Regenten des Relhte zu unternehmen vie ſie wie 4000 e D einklagte
re e J ldieſes Wellen den di gen als ver Berteeg V

Mk von der
Beklagte D ein daß der S dieSitten verſtoße und deshalb eng ſei Die n ren

allen drei bgewi worden Aus dee

ndesgericht darge ver Vertrag nicht ein Geſellſchaftsverhältnis Dur r el be
gründet hat ſondern daß er die Anſtellung des Beklagten als
Handlungsgehilfen im Dienſte der Klägerin enthielt Es kann

Klägerin wurde Die Vertragsbeſtimmungen über ſeine Beteili
gung am Gewinn und Verluſt ſeien alſo Abreden über die Ent
ohnung der Dienſte eines Handlungsgehilfen
Es iſt dem Ober t darin daß die inFrage kommenden Ab über die Entlohnung des Beklagten
ger die guten Sitten verſtoßen Geht man von dem Vertrags

inhalte aus ſo erhielt D ein feſtes Gehalt womit er ſeinen
Lebensunterhalt beſtreiten konnte überhaupt nicht Ergab ſich
Verluſt ſo mußte er die Entnahmen von 250 Mark die nur vor
läufig gewährt wurden nach der Höhe des Verluſtes wieder zurück
zahlen ſo daß er möglicherweiſe für ſeine Arbeit gar
nichts erhielt ja noch Schuldner der Klägerin wurde Es
widerſtreitet aber den guten Sitten den Auffaſſungen die der
anſtändig und gerecht Denkende von der Entlohnung
geleiſteter Dienſte hat einem Handlungsgehilfen der auf den Er
trag ſeiner Arbeit angewieſen iſt dieſen g in der Art wie
es hier von der Klägerin geſchehen iſt zu verkümmern Es iſt
nicht angängig einen Handlungsgehilfen zumal wenn er wie der
Beklagte kein Vermögen beſitzt ohne ihm ein beſtimmtes Gehalt
zuzubilligen an dem Verluſte des Geſchäftes derart zu beteiligen
daß er für ſeine geleiſteten Dienſte nichts erhält ſobald die Ge
ſchäftsergebniſſe ungünſtig werden Akt Z III 11/09

Stadtrat Walger
in Schöneberg der bis vor einigen Jahren dem hieſigen
Magiſtrat angehörte und ſich in Halle großer Beliebtheit er
Serlin iſt vor kurzem zum Bürgermeiſter in Friedenau bei

erlin gewählt worden

Land und Stadtbevölkerung in Deutſchland während des letzten
Menſchenalters

Deutſchland hat in den letzten 30 Jahren in zunehmendem
Maße das Gepräge eines Jnduſtrieſtaates angenommen und
das eines Agrarſtaates verloren

Dieſe Tatſache kommt in der Erſcheinung zum Ausdruck daß
der Prozentſatz der ſtädtiſchen Bevölkerung ſtetig ſleigt während
der der ländlichen abnimmt Jm Jahre 1870 hatte Deutſchland
rund 41 Millionen Einwohner von dieſen wohnten auf dem
Lande 26 4 Millionen oder 63,9 Proz dagegen in den Städten
einſchließlich der Landſtädte bis zu 2000 Einwohnern herunter nur
1454 Millionen oder 36,1 Proz Die Landbevölkerung iſt nun
auf dieſem Stande bis 1890 etwa ſtehen geblieben und hat ſeit
dem ein langſames Sinken gezeigt ſo daß die letzte Volkszählung
von 1905 nur noch einen Beſtand von 25 822 481 Einwohnern er
gab von nahezu war die Landbevölkerung auf weniger als
die Hälfte genau 42,58 Proz herabgegangen Jn dem gleichen
Zeitraum hatte ſich die Stadtbevölkerung mehr als verdoppelt
ſie betrug 1905 34 818 797 d h während ſie vor 35 Jahren hin
ter der Bevölkerung des flachen Landes um 114 Millionen zu
rückgeblieben war übertraf ſie dieſe jetzt um Millionen und
das Wachstum der ſtädtiſchen Bevölkerung ſchreitet noch vorwärts

An dieſem Fortſchritt haben die Großſtädte mit mehr als
100 000 Einwohnern den größten Anteil Während ſie im Jahre
1871 von der Geſamtbevölkerung Deutſchlands erſt 4,8 Proz be
herbergten hatte ſich dieſe Zahl bis zum Jahre 1890 ſchon auf
12,1 gehoben und nach der Zählung von 1905 waren von 100
Einwohnern des Deutſchen Reiches faſt 19 Bewohner einer Groß
ſtadt d h der Anteil hat ſich beinahe vervierfacht während er
in den Mittelſtädten mit 20 100 000 Einwohnern nur von 7,2
auf 12,89 geſtiegen iſt d h ſich noch nicht einmal verdoppelt in
den kleinen Städten 5 20 000 Einwohner nur die mäßige
Steigerung von 11,2 auf 13,74 erfahren hat und in den Land
ſtädten ſogar von 12,4 auf 11,81 herabgegangen iſt Von den
42,58 Proz der Bevölkerung die 1905 auf dem flachen Lande

Einwohnern 17 ſolchen mit 100 500 13,31 Gemeinden mit 500
bis 1000 Einwohnern an der Reſt von 10,87 Proz Gemeinden
mit 1000 2000 Einwohnern

Lehrerbeſoldungszuſchüſſe

Die Schulperbände des Saalkreiſes werden nochmals darauf
hingewieſen daß die Anfang Januar fälligen Hauptquittungen
über Staatsbeiträge zum Lehrerdienſteinkommen die für das
Etatsjahr nachgezahlten Beträge mit enthalten müſſen Es iſt
alſo über die Geſamtſumme in folgender Weiſe zu quittieren

Mk Staatsbeitrag für das Etatsjahr 1909 einſchließ
lich Mk Nachzahlung für das Etatsjahr 1908 uſw
Bezüglich der Ergänzungszuſchüſſe iſt gleicherweiſe zu verfahren

Keine kommunale Verbrausabgabe auf alkoholfreie Getränke

Der Miniſter des Jnnern und der Finanzminiſter haben eine
Entſcheidung dahin getroffen daß die Erhebung einer kommunalen
Verbrauchsabgabe auf alkoholfreie Getränke wie Fruchtſäfte
Limonaden und Brauſelimonaden aus grundſätzlichen Erwägungen
nicht für zuläſſig erachtet werden könne

Die Tage fangen nun bald wieder an länger zu werden
Anfang Januar beträgt die Tageslänge 7 Stunden und 48 Min,
n Januar 9 Stunden wächſt alſo um eine Stunde und zwölf

inuten

Die Eültigkeit des Ausnahmetarifs für Fleiſch von friſch
geſchlachtetem Vieh Rindvieh Schweine Schafe Ziegen Pferde
auch Kälber Ferkel Lämmer Zicklein die mit dem 31 Dezbr
1909 abläuft iſt für den Bereich der Preußiſch Heſſiſchen Staats
bahnen und der Reichsbahnen in ElſaßLothringen bis zum
31 Dezember 1910 verlängert Ob und welche anderen Bahnen
ſich dieſer Maßnahme ſpäter anſchließen werden iſt bei den Ab
fertigungen zu erfahren

t

Provinzial Nachrichten
Attentat auf einen Eiſenbahnzug im Harz
Die Nordh Ztg berichtet Jn der Frühe des erſten

D hatte ferner in gleicher Weiſe wie am Gewinn Weihnachtstages haben ruchloſe Buben verſucht den erſten um
auch am Verluſt des Geſchäfts teilzunehmen Zum Untex 6,15 Uhr von St Andreasberg abfahrenden Perſonenzug unweit
halt durfte D monatlich 250 Mk entnehmen die ſodann auf ſeinen der Halteſtelle Sperrlutherthal zur Entgleiſung zu bringen Ein

kein Zweifel darüber beſtehen daß er der Antergebene l

wohnte gehörten 1,4 Proz Gemeinden mit weniger als 100

e 3c m
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rer Pferdeſchlitten war auf einen daſelbſt veſi Wegang quer über das Geleiſe geſchoben u e

bereits jener Stelle als im Augenblicke der Lo
führer trotz der herrſchenden Dunkelheit das Hindernis bemerkte
und mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln den Zug zum Halten
brachte Ein Auffahren war zwar nicht mehr zu vermeiden ge
weſen indes war der Anprall durch die Geiſtesgegenwart des
Lokomotivführers ſo gemildert daß die Lokomotive den Schlitten
nur etwa 1 Meter vor ſich herſchob und dann mit dem Zuge zum
Stillſtand kam

Die Staatsanwaltſchaft welche ſofort telegraphiſch benach
richtigt iſt hat bereits eine Unterſuchung eingeleitet

Elb Eisgang in Sicht
Torgau 27 Dez Nach einem der Kgl Eibſtrom Bauverwal

tung zugegangenen Telegramm aus Prag iſt dort am Sonnabend
abend 8 Uhr bei 180 Zentimeter Karolinenthaler Pegel Eis
gang eingetreten

Man wird alſo auch hier mit einem Eisgang zu rechnen haben

Weißenfels 27 Dez Durch reiche Weihnachts
geſchenke hat die Firma Oskar Dietrich hier ihre Für
ſorge für ihre Angeſtellten zum Ausdruck gebracht 220 Ange
ſtellte die länger als fünf Jahre im Betrieb tätig ſind erhielten
je nach der Dauer ihrer Dienſtzeit eine Geſamtſumme von 12 000
Mark ausbezahlt Außerdem erhielten auch alle invaliden und
arbeitsunfähigen Angeſtellten neben der laufenden Unterſtützung
Lche beſtehenden Unterſtützungskaffe anſehnliche Weihnachts
geſchenke

Liebenwerda 25 Dez Die alte Flinte Zur Vor
ſicht mahnt ein Jagdunfall der kürzlich auf einer benachbarten
Dorfflur einem eifrigen Nimrod aus Dobra zuſtieß Er benutzte
bei ſeinem ſchon ziemlich alten Gewehr eine verhältnismäßig ſtarke
Ladung von rauchſchwachem Pulver Gleich beim erſten Schuß am
frühen Morgen des Jagdtages wurde das altersſchwache Gewehr
durch die Ladung zertrümmert und dabei wurde der Schütze nicht
unerheblich an den Händen und im Geſicht verletzt

Herzberg Elſter 25 Dez Todbringende
Freude Die 18jährige Martha Paul aus Gräfendorf mußte
eines Ausſchlags am Arme wegen 11 Tage lang im hieſigen
Krankenhauſe Aufenthalt nehmen Als ihr ihre Entlaſſung aus
dem Krankenhauſe eröffnet wurde meinte ſie ſie könne gar nicht
ſagen wie ſehr ſie ſich freue Plötzlich faßte ſie nach der Bruſt
ſtieß einen lauten Schrei aus und ſtarb unter den Händen einer
Krankenſchweſter am Herzſchlag

4 Erfurt 27 Dez Einem Heiratsſchwindler
fiel hier eine 32 Jahre alte Verkäuferin zum Opfer Sie ſchenkte
ihm volles Pertrauen und überließ ihm ſogar ihr auf über 2000
Mark lautendes Sparkaſſenbuch Mit dieſem Gelde brannte der
Heiratsſchwindler durch

4 Vom Eichsſelde 26 Dez Ein langwieriger
Bahnbau Die Fertigſtellung des Eifenbahnbaues Mühl
hauſenObereichsfeldTreffurt zieht ſich infolge der Verhandlungen
zwiſchen der Eiſenbahndirektion Erfurt und der Lenz ſchen Eifen
bahngefellſchaft als Eigentümerin der Privatbahn Mühlhaufen
Ebeleben über Zuſammenlegung eines Gemeinſchaftsbahnhofes
Mühlhauſen wodurch ein großer Umbau erforderlich wird ſehr
in die Länge Die ganze Strecke iſt ſoweit fertig daß der Ober
bau ſofort in Angriff genommen werden könnte weil man die
erſtere Sache ſo wenig gefördert muß nun die Bevölkerung endlos
warten Es kommt gewiß auch nicht häufig vor daß eine Strecke
von 25 Kilometer Länge zwei volle Jahre braucht ehe der Betrieb
eröffnet wird Unter der intereſſierten Bevölkerung herrſcht über
die Verzögerung allgemeiner Unwillen

Staßfurt 26 Dez Anter den Opfern der See
infolge des letzten großen Sturmes befindet ſich auch ein Sohn des
Bergmanns Wienecke in Leopoldshall ein 19jähriger hoffnungs
voller Mann der ſich den Seemannsberuf erwählt Die Ausfahrt
die er anfangs Dezember auf einem Segler unternahm ſollte den
Abſchluß ſeiner praktiſchen Lehrzeit bringen er wollte dann die
Navigationsſchule beſuchen um ſich die Qualifikation als Steuer
mann zu erwerben

V Bennegckenſtein Dez Diebſtahl Einem hieſigen
Handelsmann der zum Weihnachtsfeſte von ſeiner Reiſe nach hier
kam war keine gute Weihnachtsfreude beſchert indem ihm aus
einem Koffer 700 Mark entwendet wurden

Annaberg 27 Dez Selbſtmord eines Sekun
daners Wie erſt jetzt bekannt wird hat vor einigen Tagen
ein Sekundaner des Parallelſeminars ſeinem Leben durch Gift
ein Ende gemacht Das Motiv iſt unbekannt

Eiſenberg 27 Dez Abermals zu einer folgen
ſchweren Schlägerei iſt es am Weihnachtsheiligenabend
gekommen Einige Fleiſchergeſellen aus einer hicſigen Wurſt
fabrik dieſelben die ſchon vor acht Tagen in die blutige Schlä
gerei verwickelt waren hatten die Handarbeiter Schumann aus
Friedrichstanneck und Bergner von hier angerempelt ſie zogen
aber den Kürzeren und flohen in die Wurſtfabrik in der ſie be
ſchäftigt werden Als die Verfolger vor der Wurſtfabrik ſtanden
natürlich fehlte auch eine Menge Zuſchauer nicht trat ein ſtarker
Fleiſchergeſelle aus dem Torweg der Fabrik und ſchlug den Schu
mann mit einem Teil von einem Stuhle ſo über den Kopf daß
Sch zuſammenbrach Der Schwerverletzte wurde ſofort in das
Johanniterkrankenhaus gebracht Bei der Schlägerei iſt auch
ein Zweiter durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt worden

Diesmal machte die Polizei mit den Rohlingen kurzen Prozeß
Soweit ihre Täterſchaft feſtgeſtellt werden konnte wurden ſie noch
am erſten Feiertage verhaftet

4 Burgk a d 27 Dez Haftentlafſung Der
Zimmermann Käſtner der unter dem Verdacht ſtand die 64 Jahre
alte Witwe Höhn in Frieſau ermordet zu haben iſt aus der Haft
entlaſſen worden da ſich Beweiſe für den Verdacht nicht bei
bringen ließen

Leipzig 27 Dez Der neue Löwenbrunnen auf
dem Naſchmarkte Die Friſt für den Wettbewerb vetreffs
der Originalentwürfe für einen neuen Löwenbrunnen auf dem
Naſchmarkte iſt um mehrere Wochen verlängert worden Es
knüpften ſich daran Mutmaßungen daß die Beteiligung am Wett
bewerb ſo gering ſei daß man den Künſtlern nochmals die An
gelegenheit ans Herz legen wolle Die Terminverlegung hat
jedoch der Abendztg zufolge andere Gründe Die Beteiligung
iſt im Gegenteil zu erwähnter Annahme überraſchend groß Mehr
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als ſiebzig Exemplare der Bedingungen und Unterlagen wurden
verausgobt Der Vorrat dieſer Schriftſtücke iſt nunmehr über
haupt vergriffen

Meerane 27 Dez Eine Geflügelfarm ſoll hier
gegründet werder Ein Konſortium hat zwiſchen dem Schlachthof
und der hohen Straße ein e Terrain erworben und von
dieſem 3 Acker Feld zur Bildung der unt Dieſes
umgrenzte Areal ſoll wieder in Parzellen eingeteilt werden die
u ſo r Zins an Geflügelliebhaber verpachtet werden

aus dieſem auch ein tatſächlicher Nutzen erwächſt Denn
die Farm wird burchaus keinem ſportlichen Zwecke dienen ſondern



1 viekmehr wie die nanlagen durch bodenkulturelle
dem kleinen Manne von unſchätzbarem Werte ſind

Ziele mit der Geflügelzucht verfolgen
a

Theater und Musik
Bühnenchronik

Die Stadtverwaltung Düſſeldorf wird den im Jahre 1911
endigenden Pachtvertrag mit dem Leiter des Stadttheaters Direk
tor Ludwig Zimmermann erneuern

Peter Cornelius Gunlöd in der Neubearbeitung
von W v Baußnern hatte im Weimarer Hoftheater einen
durchſchlagenden Erfolg Die Darſteller waren vortrefflich
v Baußnern wurde mit Hofkapellmeiſter Peter Ragabe ſtürmiſch

Oskar Straus dreiaktige muſikaliſche Komödie Das
Tal der Liebe Text von Rudolf Lothar erzielte bei der
Uraufführung in der Volksoper in Wien einen großen Erfolg
Verſchiedene Rummern wurden da capo verlangt Nach den Akt
ſchlüſſen wurde der Komponiſt vielmals ſtürmiſch gerufen

Hugo v Hofmannsthals neueſtes Werk wird
Ende Januar im Deutſchen Theater in Berlin ſeine Premiere er
leben Es iſt ein Luſtſpiel in Proſa Hofmannsthals erſtes
Proſaſtück Die Komddie ſpielt in einem italienſchen Dorf unter
italieniſchen Bauern

Die Direktionen des Reſidenztheaters wie des Zentraltheaters
in Dresden hatten den erſten Weihnachtsfeiertag für Neuauf
führungen ausgewählt um ſich Kaſſenerfolge zu ſichern Jm
Reſidenztheater war es die Geſangspoſſe Berlin bleibt
Berlin und im Zentraltheater die Operette Die geſchie
dene Frau von Leo Fall die zum erſten Male in Dresden
über die Bretter gingen Beide Häuſer waren natürlich aus
verkauft und das Feſttagspublikum bereitete den Erſtaufführungen
die allerbeſte Aufnahme

Karl Jörn der treffliche Tenoriſt der Berliner Königlichen
Hofoper will ſich in Amerika naturaliſieren laſſen So lautet
wenigſtens die Meldung einer Berliner Korreſpondenz

Der alte Aar eine einaktige Oper von Raoul Günsburg
dem Jntendanten der Monte Carlo Oper erlebte ſeine deutſche
Erſtaufführung in Köln mit ſtarkem Erfolge Handlung wie
Muſik ſind äußerſt dramatiſch Die Sklavin Zina bildet den
Gegenſtand der Eiferſucht zwiſchen Vater und Sohn und wird
vom Felſen hinabgeſtürzt Der Vater unfähig ohne ihre Liebe
zu leben teilt ihr Schickſal Es fehlt nicht an melodiöſen Sätzen
Das Ganze hinterließ einen packenden Eindruck

Fritz Rsmond Heldentenor am Kölner Stadttheater wurde
gelegentlich ſeines Gaſtſpiels als Tannhäuſer in Deſſau vom
Herzog von Anhalt zum Kammerſänger ernannt

Ueber das Schickſal des Engliſchen Theaters der Gründung
der in Frankfurt a M verſtorbenen Schauſpielerin Meta
Jlling werden in kurzem Beſchlüſſe gefaßt werden Jn den
nächſten Tagen wird eine Sitzung des Aufſichtsrats ſtattfinden
in der darüber beraten werden ſoll ob das Engliſche Theater
weiter beſtehen ſoll oder nicht Das Enſemble iſt übrigens be
reits aufgelöſt und die Mitglieder ſind nach England abge
reiſt Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß das Unternehmen weiter
fortgeführt wird

Vermischtes

Muſenmsdiebſtahl in Paris
Jn der Bergakademie Ecole des Mines am Boulevard Saint

Michel in Paris wurde ein großer Diebſtahl an Muſeums
objekten im Werte von vielen tauſend Francs begangen Es ge
lang einem offenbar mit den Lokalverhältniſſen vertrauten Diebe
von einem kleinen Nachbargebäude aus ein Fenſter des Muſeums
aufzuſtoßen und in die Säle einzuſteigen Auch im Jnnern des
Muſeums muß der Dieb vorzüglich orientiert geweſen ſein denn
er fand ohne weiteres den Weg zu jenem Raume der in Glas
käſten die größten Koſtbarkeiten des Muſeums barg Der Dieb
brach die Glaskäſten auf indem er in die Holzwände ein Loch
neben dem andern bohrte und dadurch einen Teil der Wand ge
räuſchlos herausnahm Er ſtahl den Jnhalt beſtehend
in einer Platinſtufe von 22 Kilo Gewicht deren Wert auf

20 000 bis 30 000 Francs geſchätzt wird Dieſer Platinklumpen iſt
ein allen Mineralogen wohlbekanntes Anikum Der Dieb wird
ſich des Klumpens ſchwer entäußern können da auch die Um
ſchmelzung und Zerlegung ſehr ſchwierige Operationen ſind
Außerdem wurden kleinere Plattinklumpen und zwei Diamanten
ſogenannte Solitaires im Werte von 9000 Francs geſtohlen

Bereits vor 8 Jahren wurde in demſelben Muſeum ein Dieb
ſtahl begangen Damals wurde Platin im Werte von 10 000 Fres
geſtohlen Der Dieb wurde damals in England feſtgenommen
Der Staat erleidet übrigens keinen pekuniären Schaden da das
Mufeum gegen Diebſtahl verſichert iſt

Eine Gasexploſion erfolgte geſtern in der Wohnung des
württembergiſchen Geſandten Freiherrn p Varnbühler Voß
ſtraße 10 in Berlin Die Gewalt der Exploſion war ſo groß
daß ſchwere Flügeltüren eingedrückt Schlöſſer geſprengt und Glas
türen zerſplittert und ſämliche Fenſter des Lichtſchachtes zertrüm
mert wurden Als man herbeieilte fand man in dem neben dem
Wartevraum befindlichen Flur den 41 Jahre alten Diener Joſef
Zjmrajk mit ſchweren Brandwunden an den Händen und im Ge
ſicht bewußtlos am Fußboden liegend auf Eine Streichhölzer
ſchachtel lag neben ihm Anſcheinend iſt der Gaſometer im Warte
raum undicht gewefen ſo daß eine große Menge Gas ungehindert
ausſtrömen konnte Als dann der Diener mit einem brenmnenden
Streichholz den Raum betrat war die Exploſion erfolgt

Unter Erdmaſſen erſtickt Am erſten Weihnachtsfeiertage iſt
der zehn Jahre alte Sohn Guſtar des Poſtaſſiſtenten Kühne aus
Rixdorf der mit mehreren Altersgenoſſen auf dem unbebauten

an der Ecke der Reuter und Mainzerſtraße ſpielte ver
ſchüttet worden Er machte dort am Fuß einer ziemlich ſteilen
Schachtböſchung mit ſeinem Kinderſäbel ein großes Loch und ſtellte
ſich hinein um zu ſehen wie groß er ſei Plötzlich gab das Erd
reich nach begrub den Knaben unter ſich und verſchüttete auch den
Sohn Herbert des Bezirksſchornſteinfegermeiſters Michalke aus der
Münchenerſtraße 42/43 Auf das Geſchrei der Kinder eilten der
Pförtner Johann Zimmer und andere Perfonen herbei die Guſtav

ausgruben während die Kinder den kleinen Michalke be
Diefer war ohne Schaden davongekommen während

Kühne ſchon erſtickt war
am 1 Feiertag kurz vor 10 Uhr abends

99 in Berlin Au heraspe bei

n Tegt die alte Elſeerſchießen verwundete und durch zwei
Iten Ahrmachermeiſter Hermann
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Raubmord an einem Kinde Ein dreizehnj
Scheidelwitz bei Brieg der von ſeiner Mutter
Liebritz geſchickt worden war damit er 6 Mark
wurde auf dem Rückwege ermordet und beraubt
noch nicht ermittelt

Beim Schlittſchuhlauſen ertrunken ſind auf dem Fabrikteiche
in bei Striegau i Schl die 16jährige Tochter des
Tiſchlers Priedemann und der ihr zu Hilfe eilende Lehrer Englich

Eine verhängnisvolle Kugel Am Weihnachtsabend ſpät
ſtellte ein Schutzmann im Hofe eines Hauſes der Mechtildisſtraße
zu Eſſen a Rh durch ſeinen Hund zwei Einbrecher die entflohen
Der Schutzmann verfolgte die beiden die mehrere Revolverſchüſſe
auf ihren Verfolger abgaben Eine Kugel traf einen heimkehren
den Kellner der dem Schutzmann zu Hilfe kommen wollte in den
Hals und tötete ihn auf der Stelle während der Schutzmann un
verletzt blieb Die Täter ſind unerkannt entkommen

Durch einen Holzſpan getötet Jn dem Sägewerk von
Richter in Rybnik ſchleuderte die Kreisſäge einen Holzſpan gegen
den Kopf eines Arbeiters der dieſem bis ins Gehirn drang und
den ſofortigen Tod des Mannes herbeiführte

Auszeichnung eines Badegaſtes Die Prager Bohemia
meldet Wie noch erinnerlich hatte im vorigen Sommer der
Prager Jngenieur Kohnberger im Seebade Weſterland
Sylt einen Badegaſt der von den Fluten ergriffen worden war
aus dieſen zu retten verſucht indem er mit eigener Lebensgefahr
gegen die Wellen ankämpfte Allerdings war ihm das Rettungs
werk nicht gelungen denn als Kohnberger den Verunglückten an
den Strand brachte war dieſer bereits tot Jn Weſterland Sylt
hatte ſich damals ein aus Badegäſten beſtehendes Komitee ge
bildet das ſich zum Ziel ſetzte eine Belohnung des mutigen
Pragers zu erwirken Von ſeiten dieſes Komitees wurde da
mals Herrn Jng Kohnberger zu Ehren eine Abendunterhaltung
veranſtaltet und nunmehr iſt an das Komitee vom Landrat in
Tondern die offizielle Mitteilung gemacht daß Herr Jng Kohn
berger mit dem königl preuß goldenen Verdienſt
kreu z ausgezeichnet worden iſt

Verhaftung des Hellbühler Mörders Der Täter des vier
fachen Mordes in Hellbühl im Kanton Luzern iſt verhaftet Es iſt
der Schweinehändler Matthias Muff aus Ruswil Muff
hatte in der letzten Zeit finanzielle Verflichtungen zu erfüllen und
hat auch am Tage nach dem Mord 5000 Franken bezahlt Bei
der Durchſuchung fanden ſich bei ihm noch 18 000 Franken Jm
Wohnhaus Muffs fand man verbrannte Wertpapiere des ermor
deten Biſang Muff hat ein Geſtändnis abgelegt

Jtalieniſches Brigantentum Der reiche italieniſche Grund
beſitzer Marini wurde während er von Bagnorea nach Viterbo
fuhr von fünf maskierten Männern angehalten und ſamt ſeinem
Kutſcher auszuſteigen genötigt Der Anführer der Bande trug
dem Kutſcher auf nach Viterbo zu fahren und von der Familie
ſeines Herrn Löſegeld von 3000 Lire zu erwirken und wenn ihm
ſein und ſeines Herrn Leben teuer ſei dürfe niemand etwas von
der Sache erfahren Der Kutſcher gehorchte und brachte das Geld
Der Grundbeſitzer erhielt ſeine Freiheit wieder Die Nachricht von
dem Ueberfall wurde bald ruchbar und die Polizei ſcheint den
Räubern bereits auf der Spur zu ſein

Unregelmäßigkeiten in der Geſchäftsführung Die früheren
Direktoren der Aktien Geſellſchaft für landwirtſchaftliche Ma
ſchinen vorm Gebrüder Buxbaum Leopold und Jſaak Bux
baum in Würzburg ſind gleichfalls verhaftet worden Als erſter
war Bernhard Buxbaum verhaftet worden

Zuſammenbruch eines Getreidekönigs Aus Newyork wird
berichtet Mr Patten der Getreidekönig der im Anfang dieſes
Jahres in Getreideſpekulationen ein großes Vermögen erworben
hatte iſt auf dem beſten Wege ſeinen Gewinn vollſtändig wieder
zu verlieren und zwar infolge einer falſchen Maisſpekulation
Nachdem er anfangs wüſte Hauſſeſpekulationen getrieben hatte ſah
er ſich im Auguſt plötzlich gezwungen zu verkaufen Die Farm
beſitzer hielten nun ihre Maisvorräte zurück und die Maispreiſe
ſtiegen infolgedeſſen rapide Miſter Patten iſt ein großer
Schweiger der bisher noch kein Wort verlauten ließ über ſeine
ungeheuren Gewinne oder ſeine oft ebenſo großen Verluſte Jn
formierte Kreiſe glauben jedoch annehmen zu können daß er allein
an Mais für Dezemberlieferungen 350 000 Dollar verloren hatte
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Eine Niederlage des deutſchen Meiſters ergab das Wettſpiel

Leipziger Wacker gegen Karlsruher Phönix am
erſten Weihnachtsfeiertage im Wacker Sportpark Leipzig ſiegte
mit 0 Jn der Schnelligkeit im Zuſammenſpiel und in der
Angriffskraft blieben die Leipziger dauernd überlegen Sie hatten
infolgedeſſen weſentlich mehr vom Spiel Daß Karlsruhe aber
ganz leer ausging war eigentlich unverdient Jn der erſten
Spielhälfte fielen zwei Tore Ein 11 Meter Ball wegen Behin
derung im Strafraum wurde glatt verwandelt und ein ſcharf in
die Ecke geſtoßener Ball nach erfolgter Abwehr durch den Tor
wächter doch noch eingeſtoßen Die zwei anderen Tore waren
ſcharfe Schüſſe aus der Mitte Bei den Leipzigern ſpielten Stür
mer Läufer und Hintermannſchaft gleichmäßig gut

Auf dem Leipziger Sportplatze kamen zwei Spiele zur Aus
tragung Am erſten Feiertage ſchlug der Vogtländiſche
Fußball Klub Plauen die Lipſia mit 2 Halb
zeit hatte das Spiel 1 für Lipſiag geſtanden Am zweiten
Feiertage brachte die Leipziger Spielvereinigung dem
Dresdener Fußballklub von 1893 die empfindlicheNiederlage von 1 bei Die Spielkunſt der Dresdener reichte
an die der Leipziger erſten Klaſſe nicht heran Zur Pauſe ſtand
das Spiel 2 1 Jn der zweiten Spielhälfte wurden die Dres
dener immer mehr in die Verteidigung zurückgedrängt Das
Wetter war an beiden Tagen ideal ſchön das Spielfeld hatte
eine ziemlich ſchlüpfrige Oberfläche

Die Leipziger SpielvereinigungReſervemannſchaft ſchlug in
Erfurt den Turnverein Jlversgehofen mit 63
Halbzeit ſtand das Spiel 3 3

Erge von Wettſpielen Wacker II ſch
Sportklub von 1908 I mit 0 Ballſpielklub III ſchlägt Raſen
ſport II mit 2 Spielvereinigung VI und Ballſpielklub VI
ſpielen 1 unentſchieden Tapfer III ſchlägt Sportfreunde V
mit 3 Olympia II ſchlägt Corona I mit 0 Ballſpielklub
kombiniert ſchlägt Raſenſport II mit 5 2

Jn Magdeburg ſiegte die Cricket Viktoria im Ver

Jn
n Sport Klub von 1900 mit 0

gewann der Dresdener Sport Klub

Knabe aus mit 1 knapp gegen den Verein für Bew

n v

egungs
ſpiele Dresden

r

Dem deutſchen Radrennfahrer Rütt dem Sieger des New
rn SechsTageRennens iſt von der zuſtändigen Behörde die

eilname am Berliner SechsTageRennen geſtattet worden Rütt
hatte ſich ſeinerzeit der Erfüllung ſeiner Militärpflicht entzogen

Taizie Nachrichten
Frankreich und die Schiedsgerichte

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
H Paris 27 Dez Jn der Kam mer forderte der

Deputierte Meunier die Regierung der Republik auf die
Jnitiative zur Einberufung einer neuen Friedens
konferenz zu ergreifen und unter Unterſtützung der
Jnter parlamentariſchen Konferenz für das unter allen Um

ſtänden obligatoriſche Schiedsgericht ferner für
eine Einſchränkung der Rüſtungen einzutreten Der
radikale Deputierte Léfèvre trat für die nämliche Forde
rung ein

Miniſter Pichon ſchilderte die Haltung Frankreichs auf
der letzten Hager Konferenz deren poſitive Anträge der
Kammer zur Ratifikation unterbreitet ſeien Frankreich ſei
für obligatoriſche Schiedsgerichte Pichon fügte hinzu daß
die Jnterparlamentariſche Anion ſeine volle Sympathie
beſitze da dieſe Union eine Unterſtützung der Propaganda
bedeute daß aber die Einberufung einer neuen Konferenz

fordere
Die Ausführungen des Miniſters wurden von dem leb

haften Beifall der Majorität begleitet

Eine ofſiziöle Aenßerung zur Ermordung
des deutſchen Reiſenden Burckhardt

H Berlin 27 Dez Ueber die Ermordung des Reiſen
den Burckhardt und des früheren italieniſchen Konſular
agenten Benzoni liegen genaue Nachrichten noch nicht
vor Die deutſche Regierung hat der Nordd Allg Ztg
zufolge alsbald in Konſtantinopel die erforderlichen Schritte
zur Verfolgung der Schuldigen getan Die Pforte hat mit
einem Ausdruck des Bedauerns über das Geſchehene mit
geteilt daß die ſtrengſte Unterſuchung telegraphiſch
angeordnet worden iſt Gegenüber anderslautenden Mel
dungen ſei feſtzuſtellen daß Burckhardt keinerlei
amtliche Aufträge gehabt hat und in Yemen lediglich
als Privatmann gereiſt iſt

Zur Biſchofsfrage in Wien
H Wien 27 Dez Jn hieſigen unterrichteten Kreiſen

gilt es als feſtſtehend daß die allſeitig große Ueberraſchung
und Mißſtimmung hervorrufende Uebergehung des
Weihbiſchofs Dr Marſchall bei Beſtallung eines Koad
juters der Wiener W r auf direkten Einfluß von Seiten
des Staatsſekretärs Merry del Val zurückzuführen iſt
Dr Marſchall ſei dem Staatsſekretär ein viel zu liberaler
Biſchof und deswegen wurde er übergangen

Der Nachlaß König Leopolds
H Brüſſel 27 Dez Bei dem Notar Dub roſt fand

heute eine Verſammlung der Anwälte der Töchter König
Leopolds TI und des Teſtamentsvollſtreckers des Königs
ſtatt Es wurde eine genaue Jnventur des könig
lichen Nachlaſſes vereinbart Wie aus den Aeuße
rungen der Anwälte und des Teſtamentsvollſtreckers hervor
geht beträgt der Nachlaß 18 Millionen Franks Das
übrige Vermögen wird die Geſamtſumme die unter den

re zur Verteilung gelangt auf rund 40 Millionen er
öhen

Eine kompromittierte Regierung
H Belgrad 27 Dez Am 30 d Mts findet vor den

hieſigen Gerichten die Verhandlung gegen den Poſtprak
tikanten Scotrie ſtatt Derſelbe wird beſchuldigt
12 000 Dinar Staatsgelder veruntreut zu haben Scotric
behauptet dagegen daß er dieſe Beträge im Auftrage des
Miniſters des Aeußeren Milowano witſch während der
vorjährigen diplomatiſchen Krieſe für vertrauliche Zwecke in
Bosnien verausgabt habe Er beruft ſt auf 38 Zeugen
darunter den nern Peſchitſch Die Verhand
lung wird weil die Regierung dabei engagiert iſt ünter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfinden

Die ungariſche Kriſe
H Budapeſt 27 Dez Die bisherigen Bemühungen des

Herrn v Lukacs ein neues Kabinett zu bilden ſtoßen auf
die allergrößten Schwierigkeiten Bis jetzt iſt es noch nicht
gelungen eine Formel zur Verſtändigung mit der Juſth
partei zu finden

Spaniſche Eingeborenen Regimenter

von Eingeborenentruppen in Melilla beſchloſſen Zunächſt
ſollen vier Kompagnien unter einem ſpaniſchen Offizier
korps zuſammengeſtellt werden

H München 27 Dez Jm hieſigen Baugewerbe
find Tarifſtreitigkeiten ausgebrochen Ein Ausgleich iſt noch
nicht erfolgt

Leitung Wilhelm Georg
Perantwortlich für den poſitiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S

einſchließlich Unterhaltungsblott

in Haag eine delikate diplomatiſche Vorbereitung er

H Madrid 27 Dez Der Miniſterrat hat die Bildung
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Perbleib des Ballons Luna Sächſiſchen Vereins Luft
ſchiffahrt iſt in Dresden noch keine Nachricht eingegangen Der

Zallon ſtieg am 18 Dezember mit dem Leutnant Richter vom
77 Jnfanterie Regiment in Dresden als alleinigem vom

Weißig bei Rieſa auf und ſchlug
Richtung ein Am folgenden Tage iſt der Ballon über Maria
hamm auf den Aalandsinſeln in der Oſtſee nordwärts führend
geſehen worden Seitdem fehlt jede Nachricht von dem Verbleib
des Ballons Nach Depeſchen aus Petersburg und Kopenhagen
will man den Ballon von verſchiedenen Jnſeln aus geſehen und
auch den Eindruck gehabt haben als ob er auf einer der kleinen
Inſeln landen wolle Jſt dort die Landung tatſächlich erfolgt
dann iſt das lange Ausbleiben jeder Meldung mit der infolge der
Eisverhältniſſe in der jetzigen Zeit ſo gut wie fehlenden Verbin
dung zu erklären Möglicherweiſe hat der Ballon auch die Oſtſee
i und iſt dann in Finnland niedergega Auch in
dieſem ließe ſich das längere Ausbleiben einer Benachrichti
gung über die erfolgte Landung erklären Der Balloninſaſſe
Leutnant Richter der mit Ballaſt und Proviant auf mehrere Tage
reichlich verſehen war wird als ein kenntnisreicher ruhiger Luft
ſchiffer geſchildert Trotzdem herrſcht in den Dresdener Luftſchiffer
kreiſen doch ernſte Beſorgnis wegen des Ausbleibens jeder Nach
richt Der Ballon Luna iſt der dritte und neueſte des Sächſiſchen
Vereins für Luftſchiffahrt denn er wurde erſt am 17 Oktober d J
durch Oberbürgermeiſter Dr Beutler auf dem Gasfüllplatze
Weißig getauft

Handel Lowerho und Verkehr

Berliner Börse
Toelephounlischer Bericht der saale 2Zig
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,70 Diskonto 195,30 Deutsche

Bank 247 ,87 Berliner Handelsgesellschaft 180,75 Dresdner Bank
161,60 Russische Anleihe von 1902 90,50 Türkenmlose 179 75
Lombarden 23,80 Kanada 180,25 Baltimore 117 80 Laurahütte
199,10 Bochumer Guss 251,40 Gelsenkirchen 219,80 Harpener
208,30 Deutsch Luxemburg 217 Phönix 220 12 A G 262 12
Siemens Halske 249,75 Hamburger Paketfahrt 133 12 Nordd
Liovd 102,25 Grosse Berliner Strassenbahn 186,50 Tendenz
Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Omnibus Ges 1
Adler Fahrrad 2,75 Dürkopp 2,50 Hofmann Waggon 1,75 Gebr
Krüger Co 2 Linke Waggon 1,25 Baer Stein 1,50 Vogt
ländische Masch 4,50 Westfäl Kupfer 2 Elberfelder Farben 2
Milch chem Fabrik 2,25 Chemische Werke Charlottenburg l
Deutsche Gasglühlicht 3 Lingel 2,90 Rosenthal Porzellanfabrik 2
Bredower Zucker 4 Mix Genest 2 Tuchtabrik Aachen 2
Merkur Wolle 1,40 Caroline 2,20 Geisweider Eisen ,50 Sächs
Chüring Braunkohlen 4 Langendreer 2 niedriger Akt
Ges für Verkehrswesen junge 1,50 Sinner Brauerei 2 Akt
Ges für Bauausführungen 2 Stahnsdorfer Terrain 2 Anilin
fabrik 2 Neue Photograph Ges 2,25 Troitzsch 1 Kortheim

r Vogel 2,50 Zittauer Weberel 1,50 Concordia
Bergbau S

Münchens Aktlenbrauereien
Die Geschäftsberichte der Münchener Aktienbrauereien liegen

nunmehr sämtlich vor In München bestehen jetzt wieder neun
Aktienbrauereien neu hingugekommen ist die in eine Aktien
gesellschaft umgewandelte Franziskanerbrauerei eine der
grössten Brauereien Deutschlands Der Absatz der Aktien
brauereien betrug zusammen etwa 2,4 Mill hl Hiervon ent
fallen etwa 800 000 h auf die Löwenbrauerei 400 000 hl auf die
Franziskanerbrauerei 290 000 hl auf die Unionsbrauerei 220 000
Hektoliter auf die Bürgerbrauerei Die anderen Brauereien
hatten einen Absatz von unter 200 000 l

Der Absatz einiger Brauereien ist zurückgegangen der
einiger anderen gestiegen im ganzen genommen wird ein ge
ringer Rückgang zu verzeichnen sein Das Aktienkapital der
Münchener Aktienbrauereien betrug 35,6 Mill gegen 31,6 Mill
Mark im Vorjahre die Reserven etwa 20 Mill Mk Es ge
langten zur Verteillung Löwenbrauerei 20 Proz wie i
Paulanerbrauerei 10 Proz wie i Franziskanerbrauerei
7 Proz Unionsbrauerei 5 Proz wie i Bürgerbrauerei
9 Proz wie i Schwabingerbrauerei wieder 6 Proz auf die
Vorzugsaktien und 2 0 Proz auf die Stammaktien Die Hacker
brauerei die Eberlbrauerei und die Kochelbrauerei vVerteüten
Wie im Vorjahre wieder keine Dividende Die Kurse der Aktien
zeigen gegen das Vorjahr durchweg eine Erhöhung Es notierten
am 24 Dezember Löwenbräu 371 1908 360 Unionsbräu 100
93 Hacker 143 102 Bürgerbräu 152 150 Paulanerbräu 205
200 Eberlbräu 80 75 Schwabingerbräu 90 82

Was die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr anbe
trifft so bemerkt der Bericht der Löwenbrauereil der grössten
Brauerei dass sich die gesamte Brauindustrie in grosser Un
ruhe und peinlicher Ungewissheit befinde wie ihre Existenz
bedingungen sich in Zukunft gestalten werden Der Entwurf
eines neuen Malzaufschlaggesetzes volle den Grossbetrieben neue
schwere Lasten auferlegen Ob sich die gleichzeitige Belastung
durch das neue Malzaufsohlaggesetz überhaupt noch erträglich
für die Brauindustrie gestalten werde hänge von der Einsicht
der gesetzgebenden Körperschaften ab Zweifellos müsse aber
für das laufende Jahr mit einem Rückgang des Absatzes sowohl
im Inland wie im Ausfuhrgeschätft gerechnet werden Wie auch
immer das Malzaufschlaggesetz ausfallen werde unter allen
Umständen sei dringend zu wünschen dass nun endlich dem
Braugewerbe die zur gesunden Weiterentwicklung erforderliche

he auf eine lange Reihe von Jahren gegönnt werde

Vom Flachsmarkt
Das Wetter im Norden Russlands ist ziemlich milde für die

Jahreszeit geblieben Die Zufuhren zu den Slanetz Märkten
eigen in einigen Fällen eine Vergrösserung während sie in
anderen entschieden abgenommen haben in den ersteren sind
Sie entschieden unter Normal für diese Jahreszeit In den
mittleren Bezirken schliessen die Preise fest zu 2 Rubel Auf
ſchlag gegen Ende voriger Woche In den gewöhnlichen Be
zirken sind die Preise fest bis höher und in den feinen Distrikten
Verlangen die Verkäufer höhere Preise angesichts des Mangels
an Verfügbarem Flachs Eine ziemlich grosse Ouantität Flachs
aus Händlervorräten ist verkauft worden In vielen Distrikten
redet man von einer nahen Erschöpfung des diesjährigen
Flachses In den Motohennegbezirken Sind die Zufuhren un
gefähr unoerändert geblieben die Nachfrage hat sich behalten
und die Preise sind Voll behauptet In Heeden sind einige Ver
käufe ungefähr zu den früheren Preisen zustande gekommen

Aus den Konsumländern haben einige deutsche und öster
reichisohe Spinner mässig eingekauft aber die gesamten Wochen
umsätze in allen Gegenden dürften nicht die der Vorwoche über
steigen Die Preise sind im allgemeinen fest für Slanetz ge
lieben In geweſchtem Flachs erfolgten Geschäfte zu unver

änderten Preſsen tellweise auch darunter Die Verkäufe von
Heeden übersteigen nicht die Gesamtsumme der Vorwoche die
Preise sind unverändert aber im ganzen wenig verändett

Dresdner Maschinenfabrik und Schittswerit Uebigau G in
Dresden im Geschäftsbericht wurde ausgeführt Der allgemeine
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Vorjahre einen Verminderten UVUmsatz zu de s0 Wa
Berichtsjahre die Nachfrage nach unseren Sperialitäten nochringer und die erzielbaren Preise waren derart h
dass die ibernommenen Arbeiten vielfach ats Nots rbeiten
zur Erhaltung unseres bewährten Arbeiterstammes zu betrachten
waren Der u mit seinem von Jahr zu Jahr wechselnden
Bedart welcher in der Hauptsache auf Ersatz ausrangierter
Fahrzeuge wenigstens für die nächsten Jahre beschränkt sein
dürtte erfordert zum Teil Unterstützung durch andere Speziali
täten um eine kontinuierliche Rentabüität des Werkes zu ge
Währleisten Diese Unterstützung sehen wir in der kräftigen
Ausgestaltung des stationären Maschinenbaues dessen Moderni
sierung wir uns besonders angelegen sein lassen in der Neu
aufnahme des Lokomobilbaues sowie in der weiteren Ausge
staltung des Trockenbaggerbaues Der Betriebsgewinn beträgt
164 005,25 Mk Hiervon sind die Abschreibungen Von 125 837
Mark zu decken so dass 38 167,39 Mk verbleiben Hiervon er
hält der gesetzliche Reservefonds 5 Proz gleich 1908,37 MKk
die Beamten für Remunerationen 4000 Mk Vortrag vom Vor
jahre 34 300,31 Mk stehen zur Verfügung 66 559,33 Mk von
welchem Betrage wir 3 Proz Dividende und den Rest per
6559,33 Mk auf neue Rechnung vorzutragen beantragen

Die Deutsche Babcock Wilcox Dampfkesselwerke Aktien
gesellschaft erzielten bei einem Fakturenbetrage von 4 500 000
Mark nach Abschreibungen von 250 815 Mk I V 85 400 Mk
ausser einem dem Reservefonds zugewiesenen bei Ein
führung der Aktien an der Berliner Börse erzielten m
von 200 000 Mk einen Reingewinn von 608 019 Mk jeraus
werden Verteilt 9 Proz Dividende 261 250 Mk Tantième
an den Aufsichtsrat 16 750 Mk Spezialreservefonds 300 000 Mk
Vortrag auf 1909/10 30 019 Mk Der Effektenbestand stieg
gegen das Vorjahr von 196 000 Mk auf 354 000 Mk Das Bank
guthaben ist fast genau so hoch wie im Vorjahre nämlich 405 600
Mark Die Hypothek von 196 000 Mk ist im Laufe des Jahres
gelöscht worden

Der Zentralverband der Isolierürmen Deutschlands e V hielt
in Kassel eine ausserordentliche Generalversarnmhmng ab in der
die bedeutendsten Firmen der Branche vertreten waren U a
wurde ein Einheitstaritf für ganz Deutschland in Akkordsätzen
und einheitlichen Arbeits bedingungen beschlossen der die
Leistungstähigkeit der Isolierer und somit der Branche über
haupt erhöhen soll Auch wurde der bisherige Verbands
beschluss nochmals bestätigt wonach die Bestimmungen für
Ausführung von lIsolierungsarbeiten am 1 Januar 1910 in Kraft
treten

Zur Wiederaufnahme der Konventionsbestrebungen in der
Roheisenindustrie wird aus Düsseldort drahtlich gemeldet dass
das Kraftwerk an dessen Widerstand bekanntlich die bisherigen
Einigungsversuche gescheitert waren jetzt eine Einigung über
die für 1910 noch vorzunehmenden Verkäufe fordert ehe es sich
einer für Verkäufe pro 1911 zu bildenden Konvention anschliesst
Um diese Vorbedingungen zu erfüllen finden zurzeit unter den
westlichen Werken Verhandlungen statt Die bisher für 1911
erfolgten Abschlüsse sind nicht so umiangreich dass sie die
Konventionsbildung schliesslich unmöglich machen würden

Erhöhung der Preise für Lederhandschuhe Man schreibt
Seit geraumer Zeit kämpfen die Lederhandschuhfabrikanten

gegen die enorm steigenden Rohfellpreise an ohne indessen bis
jetzt einen Erfolg verzeichnen zu können In letzter Zeit sind
jedoch die Preise der Felle derart gestiegen dass es unmöglich
ist das fertige Fabrikat zu den bisherigen Preisen weiter zu
liefern Da auch sämtliche Zutaten Arbeitslöhne und Betriebs
spesen wesentliche Erhöhungen erfahren haben hat der Ver
band deutscher Lederhandschuhtabrikanten beschfossen Leder
handschuhe ab 1 Januar 1910 um 10 Proz im Preise zu er
höhen

Brauerei Zinu Aktien Gesellschaft in Berka a W Bei
einem Rohgewinn von 186 339,28 Mk und reichlichen Abschrei
bungen verbleibt ein Reingewinn von 32 097,53 Mk gegen

46 524,88 Mk so dass auf das 450 000 Mk betragende Aktien
Kapital 5 Proz Dividende zur Verteilung gelangen gegen 8 und
10 Proz in den beiden Vorjahren

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 25 Dez Am Frühbmarkt notierten
Weizen inländ 217,00 219 00 ab Bahn und frei Muhle Roggen in
ländisobder 159,00 160,00 ab Bahn und frei Mühle Hafer märkiseh
mecklenburger pomm preuss posepscher u schlestscher fein 171
bis 180 mittel 164 170 gering 158 163 russischer und Donau mittel156 162 gering 152 155 ad Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 162 164 tirkischer mixed runder 155,00 158,00 treiWagen Gerste inländisehe Vuttergerste mittel und gering 144 00
bis 152,00 gute 153 165 russische und Donau leichte 129,00 133,00
sohwere 134 143 ab Bahn und frer Wagen Erbsen inländische undausländische Futterware mittel 160 167 Taubenerbsen 168 178 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,00 29,75 Roggenwehl 0
u 1 19,70 21,80 Veizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,10 Mark

Hamburg 25 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbrg 185 215 Roggen vie Mecklburg und Pormm 155 165
Gerste ruhig südruss 108 110 Hafer ruhbig Mecklenburger 120 bis
121 Mais ruhig La Plata 118 120

Pest 25 Des Weizen fest per Apri 13 87 G 13,89 per Mai
13,73 13 75 per Okt 11,77 11,70 B Roggen per April

84 9,85 per OKt 8,85 8,86 B Hafer per April 7,60
7,61 B Mais per Mai 6,65 6,67 B

Antwerpen 25 Dee Deutscher La Platagug Kontrakt per
Dez Febr 72 April 5,62, Juni 5,55 Aug 5,50 Fr Umsota
40,000 kg Behpt

Zucker
Hamburg 27 Dez Rübenrohbzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember 132,25 12,32 12,35 MkJanuar 13330 1237 1237Mars 132,42 12,47 12,50m Mat 125655 12,60 12,623August 12 72 12,70 12,8099 Okt De a 10,82 10,72 10,85 9stetig stetig stetig
Kaffee

Hambaurg 27 Dex Good average San os
vorm naohm abendsper Derember 37 G 37 G 37 GMüve 37 G 36 G 36 GMal 27 G 37 G 37 GSeptember 369 G 378 G 36 G

Havre 27 Dez Kaffee good average Santos per Dez 47
per MAurse 47 per Mai 47 per Juli 46

Rio de Janeiro Den Kaffee Zutubren 14,000 Sack in Rio
14,000 Sack in Santos

Eier
Berlin Dez Eier pro Sehock vollfrische ausländisehbe 5,60

bis 6,80 in und ausländisehe bessere Sorten 4,60 4,80 in und aus
landisehe ore Sorten zweite Sorten 3,90 4,00 Kühlh aelor 4,00 20 Kalkeier 3,60 3,70 Kleine Eier 3,10 3,30 Mark

u

Berlin N Der Kartoffelmehl u Stärke 22,25 22,75 Venechte
Sturke 11 40Ma z d arg 27 Dez Prima Kartoſtolstärke und Meh tar
100 i d

Fettwaren und Oele
Koln 27 Der Räaboöl W per Oktober

teohmaR v u 27 Pe 8 Seob r 2 m 67,00 ame Steam 67,765

die
ha
im

r im

n r e e t e 4
ez e

Nordhausen 27 Dez Branntwein 40 Vol Pror far 100105 106 do 45 Vol Pror für 100 05 107 ß0 per e le ohne rass ab re

Broemen 27 Dez Baumwolle etill Upl loko middl T7,50 Pfg

Ameriſkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 27 12 24 12 Chiſoago 27 12 24 12
Weizen p Der 125 1242 Weizen p Dez l 115 Mai 118 118 Moi un 111Mais p Per 70 70 Mais p Dez s 6men 8 z elears 72 7s Hater Be 22e 4 4,60 Hafer p DezKaſtee Hair us dir 00 S,09 z Mai 45 45

p Dex 6,00 66 Roggen p Mai s 80P Jan 6,00 6,65 Sehmalz p Jan 12,35 12,60Petroleum in Cases 10,46 10,45 x Mai 11,95 11,95do in New Vork 8,05 S
do in Philadelphia 8,08 05

Tendenn Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Die Hamburg Amerika Lidie meldet Nordamerika Albano
von Galveston hommennl 23 Dez 5 Uhr 15 Min nachm auf der
Elbe Pisa 21 Dez 3 Uhr 15 Min nachm von Boston nach
Hamburg Westindien Mexiko Südamerika Albingia von
Mexiko und Havana kommend 23 Dez 7 Uhr morgens Von
Vigo Fürst Bismarck von Mexiko kommend 22 Dez morgens
von Havana über Coruna Santander Plymouth und Havre nach
Hamburg Hohenstaufen von Mittelbrasilien kommend 23 Dez
6 Uhr nachm von Teneriffa Kronprinzessin Cecilie nach
Havana und Mexiko 23 Dez 9 Uhr morgens in Coruna Rhaetia
von Nordbrastlien Kommend 24 Dez 6 Uhr 10 Min morgens auf
der Elbe Sachsenwald nach Westindlen 22 Dez 9 Uhr abends
in Antwerpen Sardinia von Westindlen kommencdd 23 Dezbr
12 Uhr mittags St Catherines Point passiert Schaumburg
22 Dez 6 Uhr abends in Galveston Siegmund von Mittel
brasilien kommend 23 Dez von St Vincent Ostasien Am
bria heimkehrend 23 Dez 11 Uhr nachts auf der Elde Liberia
heimkehrend 24 Dez 1 Vhr 30 Min morgens auf der Elbe
Lydia von der Malabarküste kommend 23 Dez morgens in
Antwerpen Saxonia ausgehend 23 Dez 1 Uhr nachm Von
Rotterdam nach Antwerpen Silesia 22 Dez 5 Uhr nachm Von
Singapore nach Penang Verschiedene Fahrten Cheruskia
nach Persien 23 Dez Perim passiert Cleveland auf der Welt
reise 23 Dez in Hongkong Kamerun 22 Dez nachm von La
gos Otavi 22 Dez in Lüderitzbucht

Wasserständle
bedeutet über unter Null

2 SFrris rerr un reh e r n mNebra Oberpege 2,30 8 4 Sa Unterpegel 16 2,06 10 SWeissenfels Oberpegel 72,60 286 16n Unterpegel 94 1,90 2 96Trotha 126 2,50 53,20 S 70Alsieben Oberpegel 26 2,60 27 284 21
v Unterpegel m 2,26 2,80 S 54Hernborg e e mKalbe Obervegel 204 4NVnterpegel 2,20 240 20

Iser ERlIbe Moldänu

T Wtenberg e
1n S Rosslau 49 16Budäweis 0,02 11 Barby 2 20n 1,60 Schönebveck 93 20Pardubitz 0,38 4 Magdeburg 1,76 22Brandeis 0,07 s Tangermde 245 16Meinir To 15 Wittanbrge 2Deitmerite 27 Demita 26Aussig 71 100 BoizenburgDresden 10 9 Hohbnstort 27 1,70 1Torgau 1,12 2 Lauenburg 1,70 1Aussig 27 Der Pegelstand plus 171 em Vom Oberlauf

werden 141 om Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenaiger Bevlina

87 Desr 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Wöü ZDie Firma war heute zu naohs ehenden Satsen Verkäufer
Für Vorprämien bezw Käuter für Rückprämien

3 h ranuar ſobruagr anuar ebruagr
Bombarden 24 2Franzosen 1612 162 t 168
Baltimore 119 150 2 116 116 8Oanad Pacifie 183 s 185 179 2 178Irrhen Los I 7armstädt B i 2 2 SDisc Comm et de leR 182 23 179ech t 8 2resdner Bl 164 od 160 in 25h S a J rn 209 209ussenbank 1585 eTrust 183 2 184 178 1778 3e i v beNordd Lloyd 104 2 105 25 he e u ete erl U Mat 27 eBReiohs an 3 25 Sh en v i di 3 zu
Goleentriren 224 8 e 217 216 599
Harpener 3123 8 er 205 ePhönix 226 8 2262 317 s16e 214 18 4ander 2 SA B G n 269 259 i 959 el

Naohfrage und Angebot Freiseo von Kall Kuxson
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 87 Deorz

J et z raeAdler Kali A S Hugo 52 5300Alexandereball 11,000 11,500 Immenrode 8100 5200
Beienrode 6800 7000Johannashall 4900 S5os0e 15,250 18 500 Justus 118 120isfund 7500 80000 Kaiseroda 10,800 10,800
Ooeoilienhal Krügershall Akt 118 1192 7400 76800 Ladvwigshall 111 118ah Kali Akt 144 145e s000 5200Friedriohshall 106 108
Olo aut

S krehausen 18,800 18,600
Gunehershall 6300 5400Hann Kali Akt

4000 4200Vora A S77 784 20501 3050

errnann u ee 8389
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